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SEIT 20 JAHREN 
mit Leib und Seele 
Immobilienmaklerin

Jutta Hinterland
Immobilienkauffrau

Telefon: 0 49 54 / 893 10 88
Mobil: 0 17 0 / 204 53 48
kontakt@juttaimmobilien.de
www.juttaimmobilien.de

Mühlenstraße 20 
26802 Moormerland

Jutta Hinterland 
Immobilienkauffrau

Engelbert Klüver
Versicherungskaufmann

Engelbert Klüver
Versicherungskaufmann (IHK) 
Hauptvertretung der Allianz

Telefon: 0 49 54 / 893 10 80
engelbert.kluever@allianz.de
www.kluever-allianz.de

Kevin Klüver
Kaufmann für Versicherung 
und Finanzen (IHK)
 
Telefon: 0 49 54 / 893 10 80
kevin.kluever@allianz.de
www.kluever-allianz.de

Für Sie vor Ort 
Mühlenstraße 20 

26802 Moormerland

Eddy
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Liebe Leserinnen und Leser,

Moin Moin!

Liebe Leserinnen und Leser, 

frohes neues Jahr 2023 wünsche ich Ihnen und Ihren 
Familien. Auf das Sie all Ihre Wünsche und guten Vor-
sätze verwirklichen können und Sie auf diesem Wege von 
Gesundheit und viel Freude begleitet werden.

Mit der frisch gedruckten Ausgabe des Magazins „Na 
so was“ für den Monat Januar in Ihren Händen dürfte das 
Jahr doch schonmal vielversprechend starten. Denn wir 
haben für Sie wieder viele interessante und lesenswerte 
Berichte und Artikel aus Ihrer Region für Sie zusammen-
gestellt. Moormerlands Bürgermeister, Hendrik Schulz, 
macht den Anfang. Sein Neujahrsgrußwort finden Sie auf 
der Seite 4.

Mit dem 01. Januar 2023 tritt das sogenannte Bürger-
geld in Kraft und soll damit „Hartz IV“ als Reform erset-
zen. Aber was verbirgt eigentlich hinter dem Bürgergeld? 
Die Seite 18 gibt Ihnen einen Überblick.

Die Samtgemeinde Hesel digitalisiert die Anmeldun-
gen zu den Kindergärten und Kinderkrippen. Wie das 
Verfahren zukünftig aussehen wird und weitere Infos aus 
Hesel finden Sie ab Seite 36.

Einen Trainingspartner beim Badminton, der nie müde 
wird? Unmöglich? Dann sollten Sie einen Blick auf Seite 
44 werfen und Freddy, den neuen Co-Trainer des SV War-
singsfehn, kennenlernen. 

Sie haben beim „Na so was“-Rätsel teilgenommen? 
Dann schauen Sie schnell auf der Seite 48 nach, ob Sie 
eines der tollen Gewinne abholen dürfen.

Viele weitere interessante Artikel und Berichte warten 
nur darauf von Ihnen gelesen zu werden. 

Ihr 
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Warsingsfehn - Rinderhagenstr. 29
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Auf dem 
Wochenmarkt in Leer

sind wir für Sie

mittwochs + samstags. 

Donnerstags sind wir

auf dem Wochenmarkt in 

Warsingsfehn

Jede Woche: diese Auswahl, diese Frische, diese Vielfalt!

Liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2022 war für uns alle herausfordernd. Inflation, 
Energiekrise und Krieg in Europa haben viele andere Din-
ge in den Hintergrund treten lassen. Auch dieses Jahr 
wird von diesen Themen geprägt werden. 

Der Jahrwechsel ist für die meisten Menschen die Zeit, 
inne zu halten und in Gedanken die vergangenen zwölf 
Monate an sich vorbeiziehen zu lassen. Es ist jetzt auch 
die Zeit, gute Vorsätze für das neue Jahr zu fassen, Pläne 
zu schmieden und einen Blick in die Zukunft zu wagen.

Der Blick zurück mag Erfreuliches und sicherlich auch 
weniger Erfreuliches, Erreichtes, Vollendetes oder Miss-
lungenes in Erinnerung rufen. Auch der Ausblick wird un-
terschiedlich ausfallen. Hoffnung, Bedenken und Skepsis 
liegen oft eng beieinander.

Wie im privaten Bereich, gestaltet sich die Situation auch 
im öffentlichen Bereich. Auch hier tun wir gut daran, Rück-
schau zu halten und Bilanz zu ziehen. Dann wird deutlich, 
wo wir stehen; dann schaffen wir eine Basis für das, was 
wir uns für die kommende Zeit vornehmen. 

Unsere Kommunen wollen viel entwickeln und die Le-
bensqualität erhöhen, denn Krisen müssen uns keine 
Angst machen. Sie sind auch eine Chance, alte Struktu-
ren aufzubrechen und Neues zu wagen. 

Eine Erkenntnis bleibt uns in der gegenwärtigen Situation 
nicht erspart. Die Eigenverantwortung muss wieder neue 
Kraft entfalten; ihr kommt eine zunehmende Bedeutung 
zu. Der vielfach beklagte Werteverlust muss überwunden 
werden. Jeder ist aufgerufen, seinen Teil dazu beizutra-
gen. Wir alle sollten darüber nachdenken, wie Defizite be-
reinigt werden können, wie es gelingen kann, uns auf die 
Tugenden zu besinnen, die unser Gemeinschaftsleben 
positiv beeinflussen. Gegenseitige Rücksichtnahme, To-
leranz und Hilfsbereitschaft gehören in erster Linie dazu.

An dieser Stelle ist ein Dank angebracht an alle Ehren-
amtlichen, die sich dafür einsetzen das Gemeinwohl zu 
stärken, egal ob im sportlichen Bereich oder bei der Feu-
erwehr und in vielen anderen Vereinen und Institutionen. 
Sie alle sorgen dafür, das Leben in unserer Gemeinde 
schöner zu gestalten. Herzlichen Dank dafür.

Ich wünsche Ihnen al-
len ein frohes neues 
Jahr und alles Gute für 
das Jahr 2023! 

Moormerlands 
Bürgermeister 

Hendrik Schulz
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Bringen Sie jetzt Ihre Motorgeräte 
zur Inspektion, damit Sie im 

Frühjahr keine Wartezeit haben!

Ihre Anlaufstelle für
Eisenwaren - Werkzeuge - Motorgeräte

Besuchen Sie eine der größten Motorgeräteausstellungen 
mit über 500 m² im Landkreis Leer. Jetzt noch zu Sonderpreisen!

179,00 €

Motorsäge
MS 162,
1,6 PS,
30 cm
199,00 €

Motor 
Kehrmaschine
TK 17,
B+S MOTOR,
1599,00 €

Alte Preise solange der Vorrat reicht!

Motorsäge
MS 180,
1,9 PS,
35 cm
299,00 €

Motor 
Kehrmaschine
TK 18, HONDA Motor, 
Winterset: mit 
Schneeschieber und 
Schneeketten
2499,00 €

1299,00 € 1999,00 €

269,00 €

Schloß- und Schlüsseltechnik
Einbauzylinder Standard mit Not- und 

Gefahrenfunktion oder gleichschließend 
aus eigener Fertigung.

Testen Sie unsere Leistungsfähigkeit

Das Team im Hause Lübbe Saathoff berät Sie gern und freut sich auf Ihren Besuch.
Beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten im Internet! Mittwochs ganztägig geschlossen!
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Die Gewinnnummern

Angabe ohne Gewähr!
Die Preisübergabe ist am 27.01.2023 um 19.30 Uhr im Vereinsheim des VfL Jheringsfehn, 
Altebeek. Bei Rückfragen bitte unter Tel. 04954 6029 melden.

Die 
  Super7

232 759 1275 1533 1662 1844

2537 3744 3856 4280 4315 5076

6387 6972 7089 7474 7580 7667

8102 9166 9419 11852 12524 13292

13330 14327 14798 15068 15643 16432

16735 16746 17069 17301 17856 18560

18832 20229 21680 22754 22874 22940

23462 24428 24505 26056 26582 26871

27825 und alle Lose mit den Endziffern 777 
haben gewonnen
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Lust auf ein tolles Team?
Das Seniorenhaus Hesel sucht dich! 
Bewirb dich jetzt und entdecke tolle 
Benefits wie:

• 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Firmenfitness
• Jobrad und viele weitere! Verstärke unser Team als 

     Pflegefachkraft bzw.      
   Pflegeassistent:in/

  -hilfskraft (w/m/d)

Seniorenhaus Hesel, Im Waldwinkel 16, 26835 Hesel
Frauke Winter, Tel 04950 93 58-0, convivo-life.de/hesel

Mehr Infos:

Gemeinde Moormerland – 
Neue Schiedsperson gesucht

Ob bei nachbarschaftlichen Streitigkeiten, bei denen es 
beispielsweise um die Einhaltung von Grundstücksgren-
zen oder um die Errichtung von Zäunen gehen kann, oder 
bei Auseinandersetzungen um Geldforderungen, etwa 
aus Verträgen über den Kauf von Sachen oder bei Straf-
sachen wie zum Beispiel bei Beleidigung, in vielen Fällen 
kann eine einvernehmliche Beilegung eines Streites oder 
einer Auseinandersetzung mehr zum Rechtsfrieden zwi-
schen den Parteien beitragen als ein „erstrittenes Urteil“ 
beim Zivilgericht. 

Zuständig für ein außergerichtliches Streitschlichtungs-
verfahren ist das Schiedsamt, welches bei der jeweiligen 
Gemeinde eingerichtet ist. Für die Schiedsämter werden 
sog. Schiedspersonen tätig. Mit der Schiedsperson wird 
der Streitfall besprochen und bei Bedarf gemeinsam ein 
Antrag erstellt. Der Antrag umfasst eine kurze Darstellung 
des auslösenden Streitfalls und die Aufforderung des An-
tragstellers an den Antragsgegner zur Klärung des Kon-
flikts. Rund zwei Wochen nach Antragstellung findet das 
Schlichtungsgespräch statt. Unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit wird der Antrag besprochen und in einem sehr of-
fenen Gespräch eine Konfliktbeilegung vorbereitet. Wenn 
sich die Parteien in dem Schlichtungsverfahren nicht ei-
nigen konnten, erteilt die Schiedsperson eine Erfolglosig-
keitsbescheinigung, die u.a. Voraussetzung für die Erhe-
bung einer Klage vor dem Amtsgericht sein kann. 

Die ehrenamtlich tätigen Schiedspersonen werden vom 
Rat der Gemeinde für fünf Jahre gewählt und durch die 
Leitung des Amtsgerichts bestätigt und verpflichtet. Spe-
zielle Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Mitzubringen 
sind gesunde Menschenkenntnis, Lebenserfahrung, Ge-
duld, die Fähigkeit zur Abfassung von schriftlichen Pro-
tokollen und Vergleichen sowie die Bereitschaft an Aus- 
und Fortbildungsveranstaltungen teilzunehmen. Zeitlich 
sind für dieses Ehrenamt circa zehn Stunden im Monat 
einzuplanen. 

Sie möchten sich als Schiedsperson für die Streitschlich-
tung engagieren? Die Gemeinde Moormerland sucht 
aktuell für den Bezirk II Neermoor Terborg eine neue 
Schiedsperson. Interessierte können sich bei der Ge-
meinde Moormerland telefonisch unter 04954/801-1 oder 
per E-Mail an info@moormerland.de melden.Jürgen Köpke und Hendrik Schulz

Die Gewinnnummern
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„Du bist ein Gott, der mich sieht. Wow, das ist stark. Der 
Ausruf einer jungen Frau ist voller Erstaunen und großer 
Freude. Der lebendige Gott sieht sie an. Wie kann das 
sein? Tatsache ist: Mitten in unserer irdischen Welt und un-
begrenzt darüber hinaus existiert die himmlische Welt, die 
Welt Gottes, die dem menschlichen Auge verborgen bleibt. 
Aber Gott kann locker in unsere Welt und auf jeden einzel-
nen Menschen blicken. Das erfährt Hagar, die junge Frau.  
Dabei hat man ihr übel mitgespielt: Sie ist eine abhän-
gige Bedienstete. Als ihre Herrin keine Kinder bekommt, 
gibt sie Hagar ihrem Mann Abraham zur Frau, damit auf 
diese menschlich-eigensinnige Weise ein Nachkomme, 
ein Erbe gezeugt wird. Das ist für eine Nomadenfamilie 
ganz wichtig. Hagar wird schwanger und fühlt sich –wie 
das damalige Lebensgefühl so war- ihrer Herrin nun über-
legen. Die fackelt nicht lange und macht der Untergebe-
nen klar, wer hier das Sagen hat. Damit sind für Hagar 
schlimme Demütigungen verbunden. Schließlich hält sie 
es nicht mehr aus und flüchtet in die Wüste. Ohne den 
Schutz und die Versorgung durch den Nomadenstamm 
ist dies aber eine ausweglose Situation. Doch dann:  
Ein Engel Gottes findet sie und spricht mit ihr. Das ist 
genau das, was Hagar jetzt braucht. Der Bote Gottes 
macht ihr eine großartige Zusage: Sie werde viele Kin-
deskinder haben. Und sie solle wieder in ihre Nomaden-
gemeinschaft und zu ihrer Herrin zurückgehen. Er macht 
ihr deutlich, dass Gott aus diesem Desaster etwas Gutes 
machen werde. Hagar fühlt sich bemerkt, beachtet, ge-
würdigt, angesehen. Sie erkennt in der Begegnung mit 
dem Engel, dass Gott selbst zu ihr gekommen ist. Und 
sie gibt ihm den Namen: Du bist ein Gott, der mich sieht.  
Dieser Vers ist uns von der Ökumenischen Arbeitsgemein-
schaft für Bibellesen als Jahreslosung, sozusagen als Leit-
vers für das neue Jahr ausgewählt worden. Wir können 
das ganze Jahr damit leben und auf die Zusage vertrau-
en: Der lebendige Gott sieht mich! Ich bin ihm wichtig! Er 
interessiert sich für mich! Ich bin ihm nicht gleichgültig! Er 
begegnet mir mit Wertschätzung! Doch was folgt daraus?  
Gott sieht mich – das ist gewiss! Aber sehe ich auch Gott, 
nehme ich Gott in den Blick? Das Sehen Gottes ist dann 
zum Ziel gekommen, wenn ich auch ihn anschaue, er mir 
wichtig ist, er mich interessiert, er Raum in meinem Leben 
bekommt. Wenn es also zu einem gegenseitigen Blick-
kontakt, sprich zu einer lebendigen Beziehung kommt. 
Das Evangelium von Jesus Christus lädt uns in diese Be-
ziehung ein; durch den Glauben an Jesus kommen wir in 
diese Verbindung mit Gott. Nichts Anderes trägt gleich gut.  
Wenn Gott uns und unsere Situation anschaut, dann ist 
das heilsam und ermutigend. Besonders, wenn das Le-
ben hart mit uns umgeht, wir am Boden liegen und Ge-
fühle der Einsamkeit, Resignation und Lebensmüdigkeit 

uns bestimmen. Dann können wir uns ihm zuwenden 
und seine Hilfe erbitten. Gott ist nichts unmöglich, er 
kann die Lage so wenden, dass sie uns zum großen 
Gewinn werden muss. Diese Aussage ist belastbar.  
Gottes Sehen kann aber auch bedrohlich sein. Etwa wenn 
wir uns von dunklen Gedanken bestimmen lassen oder 
üble Taten planen und tun. Wir denken dann oft, dass 
diese ganzen Praktiken keine Konsequenzen hätten und 
dass niemand sie sehe. Ich denke auch an den russischen 
Machthaber, der ein Land zerstört und viele Leben auf 
dem Gewissen hat. Der -wie auch andere Mächtige dieser 
Art- sicher denkt, dass er sich vor niemand zu verantwor-
ten habe. Doch Gott sieht dieses krumme und schlimme 
Tun und zieht die Verantwortlichen zur Rechenschaft. Der 
Theologe Helmut Gollwitzer sagte einmal: „Alles, was wir 
tun, hat unendliche Perspektiven, Folgen bis in die Ewig-
keit; es hört nichts auf. Es bleibt nichts vergessen. Es 
kommt alles noch einmal zur Sprache.“ Diese unheilvolle 
Kette kann nur beendet werden, wenn wir unser böses 
Denken und Tun beenden, uns vergeben lassen, die Din-
ge in Ordnung bringen und Jesus konsequent nachfolgen. 
Dann wird es gut.

 (1. Mose 16,13)  
 
Friedemann Kretzer, 
Moormerland 

Mein Name ist Friedemann 
Kretzer. Meine Frau Annegret, 
geb. Willms, und ich wohnen 
in der Rorichmoorer Straße in 
Moormerland. 1973 kam ich 
nach Moormerland, um hier 
meinen Zivildienst im CVJM 
Landesverband Ostfriesland 
zu absolvieren. Während die-
ser Zeit lernten meine Frau 
und ich uns kennen und lieben. Durch Dick und Dünn ge-
hen wir nun schon 46 Jahre als Ehepaar durchs Leben. 
Unsere beiden Söhne wohnen mit ihren Familien in der 
Pfalz und in NRW. Durch die Ausbildung und durch be-
rufliche Stationen haben wir in Kassel, Velbert-Langen-
berg und in Emden gewohnt. Zuletzt habe ich 25 Jahre 
lang als CVJM Landessekretär in Schleswig-Holstein 
und Mecklenburg-Vorpommern gearbeitet. Als Christ ist 
mir wichtig, dass das befreiende Evangelium von Jesus 
Christus öffentlich kommuniziert wird. Deshalb schreibe 
ich – vielleicht im Wechsel mit anderen Autorinnen und 
Autoren- zukünftig einen geistlichen Impuls für Na so was!

Geistliche Worte
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ERDARBEITEN UND LOHNBETRIEB E.K. • STRASSEN- UND TIEFBAU GMBH
LAND- UND BAUMASCHINENSERVICE GMBH

Stefan Mross
Reiner Kirsten

Schlager
    Abend

FIRREL

12. Mai

Helene-Fischer-Double

Victoria

Veranstaltet durch:

ERDARBEITEN UND LOHNBETRIEB E.K. • STRASSEN- UND TIEFBAU GMBH
LAND- UND BAUMASCHINENSERVICE GMBH

www.debuhrfirrel.de

Frau Wäber

Hansy Vogt&
12.05.2023 // 19:00 UHR EINLASS AB 18:00 UHR // FIRRELER STR. 115 · FIRRELStefan Mross · Hansy Vogt & Frau Wäber, Reiner Kirsten · Victoria das Helene-Fischer-DoubleEintritt 40 € // Sitzplatz-Karten erhältlich unter Tel. 0 49 46 - 899 60 33

oder bei Nordwest-Ticket, Tel. 04 21 - 36 36 36, www.nordwest-ticket.de 

Agrarservice Kommunale Dienstleistungen

Erdarbeiten Straßen- und Tiefbau Abbruch

Entsorgung Transporte Werkstatt

Tel.: 0 49 46 / 899 60 - 0
Fax: 0 49 46 / 767
info@firmadebuhr.de

Heinz de Buhr
Firreler Str. 115
26835 Firrel

www.debuhrfirrel.de

IHR PARTNER 
IN FOLGENDEN 
FACHBEREICHEN:

ERDARBEITEN UND LOHNBETRIEB E.K. • STRASSEN- UND TIEFBAU GMBH
LAND- UND BAUMASCHINENSERVICE GMBH

Ein Anlass, wie er passender nicht sein kann, hat Heinz de Buhr 
bewogen, am 12. Mai 2023 den nächsten Firreler Schlager-
abend zu veranstalten. Er kann im Jahr 2023 auf eine erfolgrei-
che 35jährige Firmengeschichte zurückschauen, der Entertainer 
und Sänger Stefan Mross feiert im nächsten Jahr sein 35jäh-
riges Bühnenjubiläum. Grund genug für Stefan Mross, sofort 
seine Zusage für das nächste Jahr zu geben. Er wird den Schla-
gerabend moderieren und auch Lieder aus seinem umfangrei-
chen Repertoire zum Besten geben. Natürlich hat er auch seine 
Trompete mit dabei. Mit im Gepäck hat Stefan Mross die aus der 
Sendung „Immer wieder Sonntags“ bekannte Frau Wäber. Um-
werfend komisch, mit einer Mischung aus Stand up und Slapstik 
begeistert Frau Wäber seit über 20 Jahren das Publikum. Beste 
Unterhaltung mit Witz, Charme und jede Menge Humorpotential. 
Sie tut gut für Kopf, Herz und vor allem für die Lachmuskeln. 
Spritzig, süffisant, einfach berauschend plaudert sie mit Hirn 
und Verstand über die Lust am Leben.

Auch aus dem Schwarzwald stammt der Sänger Hansy Vogt. 
Bekannt wurde er als Chef und Sänger der Gruppe „Die Feld-
berger“. Nach dem plötzlichen, frühen Tod eines Bandmitglie-
des startet er dann seine Solokarriere. Hansy Vogt versprüht 
Charme und lässt den berühmten Funken sofort überspringen. 
Über 25 Jahre TV & Bühnenerfahrung als Sänger Moderator mit 
weit über 5000 LIVE Auftritten machen ihn zum Experten in der 
Disziplin, Menschen zu begeistern.

Ein weiteres Highlight an diesem Abend wird der Auftritt von Rei-
ner Kirsten sein. Der beliebte Sänger wurde als sechstes Kind 
der Musikerfamilie Jäkle, im Schwarzwald geboren. Von Kindes-
beinen an war die Musik sein Leben. Reiner Kirsten hat seine 
Träume realisiert und machte sein Hobby zum Beruf. Er ist ein 
charmanter Sänger und Moderator. Mit seiner ausdrucksstarken 

Stimme und seinen Titeln 
begeistert er sein Publi-
kum. In seinem Reper-
toire finden sich Lieder, 
die so mancher Seele tief 
ins Herz gehen und bei 
den Fans immer wieder 
zu Begeisterungsstür-
men führen.

Für Stimmung wird auch 
das Helene Fischer 
Double Victoria sorgen. 
Victoria ist die Einzige, 
die sich seit 2012 aus-
schließlich mit dem 
Phänomen Helene 
Fischer beschäftigt 
und wird ihr durch die 
verblüffende Ähnlich-
keit in Gesangs- und 
Sprechstimme sowie 
in Optik und Gestik in ganz 
besonderem Maße gerecht. Sie bringt die Megahits von Schla-
ger-Superstar Helene Fischer, ihren unverkennbaren Stil und 
das unbeschwerte Lebensgefühl auch zu Ihnen.

Feiern Sie mit Stefan Mross und Heinz de Buhr. Sichern Sie 
sich jetzt ihre Karten. Karten gibt es ab sofort unter: 04946 / 
8996033, direkt bei der Firma Heinz de Buhr in Firrel oder bei 
den Verkaufsstellen von NORDWEST – TICKET. Der Preis be-
trägt 40 €. Wie in den letzten Jahren gibt es wieder nummerierte 
Tische, pro Tisch 16 Personen.

Stefan Mross und Heinz de Buhr feiern 2023 
beide 35-jähriges Jubiläum
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Denkwürdige Gemeinderatssitzung 
Die Sitzung des Moormerländer Gemeinderats am 
15.12.2022 war gespickt von Grundsatzentscheidun-
gen, die die nächsten Jahre der Gemeinde Moormer-
land prägen werden. Die Beschlüsse, die mit einer gro-

ßen Mehrheit gefasst wurden, zeigten die Harmonie im 
Gemeinderat an diesem Tag. Nur Gerd Oncken von den 
Moormerländer Löwen scherte mit scharfer Kritik aus. 

Beschlossen wurde mehrheitlich…

… Moormerländer Bürgerinnen und Bürger müssen 

künftig höhere Steuern zahlen (zum 01. Januar 

2023 sind folgende Hebesätze festgelegt: 

 Grundsteuer A mit 400 v. H. (vorher 320 v. H.), 

 Grundsteuer B mit 400 v. H. (vorher 320 v. H.) und die 

Gewerbesteuer mit 360 v.H. (vorher 320 v. H.).

… Neues Rathaus für 12,5 Millionen Euro 

 (Neubau soll 2023 beginnen)

… Feuerwehr Neermoor erhält ein neues 

Mannschaftsfahrzeug

… Straßenausbaubeiträge bleiben 

 (Senkung der Beiträge um 33,3 Prozent)

… Neue Kinderkrippe in Neermoor

… Neue Kinderkrippe in Jheringsfehn

„Na so was“ wird Sie über die anstehenden Großprojekte auf dem Laufenden halten.

K NIG

K NIG

Gardinen König | Helgoländer Straße 1 | 26802 Moormerland | Telefon: 04954 4551 | Fax: 04954 7950
E-Mail: info@gardinen-koenig.de

Sonnenschutzanlagen

Öff nungszeiten
Mo + Di: 09.00 - 12.00 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr
Mi: 09.00 - 12.00 Uhr
Do, Fr + Sa: geschlossen
Oder nach Vereinbarung

Besuchen Sie 
unsere Ausstellung
• Beratung, Verkauf, Montage
• Gardinen
• Plissee-Anlagen 
• Jalousien
• Lamellen
• Fliegenschutz
• Wintergartenbeschattungen
• Terrassendächer
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Wir bieten alles aus einer Hand: Elektro-Heizung-Lüftung-Sanitär

El-Wi Elektro Wieder GmbH 
Blumenstraße 3 · 26835 Hesel  
À 04950-2004 · @ 04950-3323

Naatjes HLS GmbH 
An der Fabrik 6 · 26835 Hesel  
À 04950-1097 · @ 04950-1614

  Elektorinstallation

  Telefonanlagen

 Datentechnik
  E-Check 
  Satelittentechnik

  Tiefbauarbeiten

  Kundendienst sämtlicher 

Elektrogeräte

Wir sind Ihr kompetenter Partner rund um alle Fragen der Elektroinstallation, Kommunikations- & Sicherheitstechnik. Wir verwirklichen 
Ihre Projekte auch in den Bereichen Heizung, Lüftung, Sanitär und Tiefbauarbeiten.

  Verkauf von Elektrogeräten

  Elektromaterial

  Lampen
  Kunstgewerbe
 Heizung
  Lüftung
  Sanitär
  Service und Wartung

Nach zweijähriger Zwangspause wegen der Coronabe-
schränkungen wird wieder Theater gespielt. Das Neermö-
örmer Möhlnklottje führt in der Zeit vom 17.02.-26.02.2022 
an 7 Abenden ein Stück in 3 Akten von Helmut Schmidt 
geschrieben im Neermoorer Bürgerhaus jeweils ab 20.00 
Uhr auf. 

Es handelt sich um eine plattdeutsche Komödie mit dem 
Titel - Reha op`n anner Art. 

Zum Inhalt: Johannes Gollnitz (Dooks Mennenga) ist als 
Einzelkind ohne Vater aufgewachsen. Auch im erwach-
senenalter behandelt ihn seine Mutter (Gerlinde Nagel) 
noch wie ein Kleinkind, weil sie nicht wahrhaben will, das 
ihr Sohn erwachsen ist. Dann steht eine Kur für die Mut-
ter an. Zum ersten Mal in ihrem Leben muss sie ihren 
Sohn für einige Wochen 
alleine lassen. Johannes 
-durch die Erziehung sei-
ner Mutter in vielen Din-
gen unbeholfen- will be-
weisen, dass er zurecht 
kommt und den Haushalt 
führen kann. Doch dieses 
ist nicht nötig, da seine 
Mutter für diese Aufgaben 
ihre Schwester Julia (Mo-
nika Düselder) und die 
Nachbarin Agathe (Sigrid 
Waterholter-Leemhuis) 
eingeplant hat. Plötz-
lich taucht Heidi (Martina 
Westermann) auf, zieht 
kurzfristig in das freige-

wordenen Zimmer der Mutter ein. Heidi als Psychologie-
studentin findet in Johannes dann auch sofort ihren ersten 
Patienten. Johannes und Heide kommen sich näher, Jo-
hannes wirft alle Zwänge und Ängste von sich. Während 
einer wilden Party passiert es dann,  aber  ...... Johannes 
Mutter kommt unverhofft aus der Reha eine Woche eher 
als geplant zurück. Jetzt nimmt das Stück richtig Fahrt 
auf. 

In weiteren Rollen: Peter Eckenbrecht (Rolf Rohden) als 
Freund von Johannes und Dieter Plöger (Hilbertus Harms) 
als Thereses Kurschatten. 

Für ein wunderbares Bühenbild wird Bühnenbauer Wolf-
gang Düselder sorgen. Hidlegard Tillmann wird die Auf-
gabe der Stöönpal übernehmen. 

In Neermoor darf wieder viel gelacht werden, 
dafür wird die Theatergruppe mit bewährten und 

neuen Spielern sorgen 
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Ein halbes Jahrhundert verwirklicht die Real Immobilien GmbH in Moormerland mittlerweile Neubauimmobi-
lien. Glückwünsche zu diesem freudigen Anlass überbrachte Reinhard Hegewald von der IHK Ostfriesland 
und Papenburg. In einer kleinen Feierstunde überreichte er Geschäftsführer Dieter Baumann eine Urkunde 
für das 50-jährige Bestehen seines Unternehmens. 

v.l.: Thore Baumann (Personalabteilung), Michael Otto (Geschäftsführung), Dieter Baumann (Geschäftsführung), Rein-
hard Hegewald (IHK Ostfriesland und Papenburg) und Karin Dahlmann (Prokuristin) 

Seit 1972 hat der Bau- und Erschließungsträger über 1.300 Einheiten gebaut. In den Anfängen lag der 
Schwerpunkt der Bautätigkeiten bei Hotels, Restaurants und Ferienwohnungen auf den ostfriesischen Inseln 
und an der Küste sowie im Bau von Wohn- und Geschäftshäusern unter anderem in Münster und Hattingen.  
In den 1980er Jahren konzentrierte sich Real Immobilien auf den Wohnbau, insbesondere von Ein-
familienhäusern in Ostfriesland. Ab den 1990er Jahren kam die Erschließung von ganzen Baugebie-
ten und deren Bebauung mit Einfamilien- und Doppelhäusern hinzu. Ein weiterer Schwerpunkt wur-
de mit der Erstellung und Vermietung von Geschäftshäusern und ganzen Einkaufszentren gefunden.  
Als das Thema alternative Energieversorgung zunehmend an Bedeutung gewann, ist Real Immobi-
lien neue Wege gegangen. 2009 bekam die erste Seniorenwohnanlage an der Friedrich-Ebert-Straße in 
Warsingsfehn eine erdwärmegespeiste Fußbodenheizung. Seitdem wird der Großteil an Wohn- und Ge-
werbeimmobilien mit umweltbewussten Erdwärme- oder Luft-Wasser-Wärmepumpen ausgestattet.  
Real Immobilien beschäftigt über 30 Mitarbeiter und wird gemeinsam von Dieter Baumann und Michael Otto 
geleitet. Das Unternehmen ist von der Nordseeküste bis Hamburg tätig und konzentriert sich aktuell verstärkt 
auf den Bau von sozialem Wohnraum und Gewerbeimmobilien. 

50 Jahre Real Immobilien



autoKa  04946-898966614

Was bedeutet das in der Praxis?

Das Gesetzespaket enthält drei
wesentliche Änderungen für die
Photovoltaik bis 30 kWp:

1. Änderung: 
Bei der Umsatzsteuer wird ein neuer
Steuersatz mit null Prozent eingeführt, der
vielen Käufern künftig praktisch eine
Anschaffung ohne Mehrwertsteuer
ermöglicht. (Lieferung und Installation ab
01.01.2023)

2. Änderung: 
Die Betreiber kleiner Photovoltaikanlagen
werden von der Einkommensteuer befreit,
was sowohl für neue wie auch für
bestehende Anlagen gilt. 

3. Änderung: 
Das Steuerberatungsgesetz wird so
geändert, dass Lohnsteuerhilfevereine
künftig die Einkommensteuererklärung
auch für die Betreiber von
Photovoltaikanlagen erstellen dürfen,
wenn sie von der
Einkommensteuerbefreiung betroffen sind.

Ein Bericht vom Energie Verein Fresena e.V. 

Worum geht´s?
(Quelle:Bundesfinanzministerium)

„Der Deutsche Bundestag hat am 2.
Dezember 2022 das Jahressteuergesetz
2022 beschlossen. Der Bundesrat hat
diesem Gesetz am 16. Dezember 2022
zugestimmt. Das Jahressteuergesetz 2022
enthält u. a. Maßnahmen zur Förderung des
Ausbaus von Photovoltaikanlagen.
Mit dem beschlossenen Maßnahmenbündel
werden steuerliche bürokratische Hürden bei
der Installation und dem Betrieb von
Photovoltaikanlagen auf Gebäuden
abgebaut. Eine Maßnahme ist die
Absenkung des Umsatzsteuersatzes ab dem
1. Januar 2023 bei der Lieferung und
Installation solcher Anlagen.“

JETZT
schnell sein und

von den
Änderungen
profitieren!

19% Umsatzsteuer für
Photovoltaikanlagen
fallen weg!
Wir erhalten viele Anfragen bezgl. der Besteuerung beim
Erwerb sowie des Betreibens einer PV-Anlage.
Vorab ein Hinweis: Unser Beitrag ersetzt keine Steuerberatung!
Sollten Sie steuerliche Hilfe benötigen lassen Sie sich 
vom Steuerberater beraten.

3 wesentliche
Änderungen 

für PV-Anlagen 

„Nun, das sind sehr gute Nachrichten für den
privaten Investor einer Photovoltaik Anlage,“
so Michael Dorenbusch vom Energie Verein
Fresena.
„Pro 10.000€ Investitionssumme sind das fast
1.600€ Ersparnis! Das gilt für alle PV-
Komponenten sowie die Lieferung und deren
Installation. Gleichzeitig fällt keine
Einkommensteuer auf die Einspeisevergütung
(derzeit 8,2 Cent/kWh) an“.
Lt. Bundesfinanzministerium sollen Händler
und Handwerker die „null Umsatzsteuer“
grundsätzlich an die Kunden weitergeben,
verpflichtet sind Sie dazu aber nicht! Das lässt
unseres Erachtens wahrscheinlich die Preise
für die Anlagen, Lieferung sowie deren
Installation bald ansteigen. Wer zügig handelt
wird hier sicherlich noch von aktuellen Preisen
profitieren.

Hier noch etwas Interessantes:
Bei Erweiterung einer bestehenden
Photovoltaik Anlage nach dem 01.01.2023 fällt
beim Kauf der Komponenten einschließlich
der Installation keine Umsatzsteuer an.
Begünstigt ist auch der Austausch und die
Installation defekter Komponenten einer
Photovoltaikanlage. 
Reine Reparaturen ohne die gleichzeitige
Lieferung von Ersatzteilen sind hingegen nicht
begünstigt.
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Die Mühle steht auch 2023 im Fokus: Hier ist eine Vor-
schau: 

Seit 2011 hat es jetzt die 10. Auflage des „Tannenzau-
ber unterm Mühlstein“ gegeben. Das Jubiläum am 1. 
Adventswochenende ist der erfolgreichste, der schönste 
Weihnachtsmarkt komplett unter Dach gewesen, den der 
„Börger- un Möhlnvereen Neermoor i. V“ bislang organi-
siert hat. Mit unglaublichem Einsatz vieler ehrenamtlicher 
Helfer ist wieder eine Budenstadt geschaffen worden, die 
viele Hobbybastler reichlich gefüllt haben. Mit viel Liebe 
zum Detail und beachtlicher adventlicher Ausschmückung 
sind alle Stände eine Augenweide gewesen. Der „Wald-
boden“ von Gartenwelt Klock ruft immer wieder Bewun-
derung aus. Für die entscheidende Atmosphäre und den 
einmaligen Gesamtrahmens ist das besonders lobens-
wert gewesen. Deshalb geht ein spezieller Dank an die 
Aussteller, die größtenteils Jahr für Jahr hier ausstellen. 
Außerordentlich erfreulich ist der Besuch gewesen, d. h. 
über alle drei Tage ist die Mühle „voll“ gewesen. Ein be-
sonderes Lob gilt allen Helfern, die viel Einsatz und vor 
allem gute Gestaltungsideen eingebracht haben und wäh-
rend der drei Tage über sich hinausgewachsen sind. Das 
hat allen Gästen sehr wohl gefallen. Die Preise für Glüh-
wein und Bratwurst sind moderat geblieben im Gegen-
satz zu den Outdoorweihnachtsmärkten in der Stadt, in 
Oldenburg oder Bremen. Der Vereinsvorstand um Gün-
ther Tuchscheerer weiß gewiss zu schätzen, wie alles ein 
so erfolgreiches Wochenende werden konnte und ist al-
len sehr dankbar. Etwas mehr Widerhall hätte man sich in 
der Tagespresse gewünscht. Das hätte der großen Weih-
nachtsmarktfamilie gewiss gut gefallen. Familie Aden sei 
jetzt Dank dafür gesagt, dass eine Nachlese stattfinden 
kann. 

Anknüpfend an 2019 sind die Speckendicken am Silves-
tertag in der Mühle wieder gelungen. Dem alten Brauch-
tum folgend sind unzählige begehrte Speckendicken 

„gebacken“ worden: Man hat einem Ansturm mit guter 
Nachfrage standhalten können, bis der solide Teichvor-
rat zur Neige gehen musste. Speckendicken haben in der 
Mühle auch schon Tradition, die nicht untergehen darf. 
Und erneut ist unermüdlicher Einsatz dazu notwendig ge-
wesen. 

Für 2023 gibt es Ansagen zu machen. In ganz Ostfries-
land finden wir keine Ausstellung zu Neujahrskuchenei-
sen mit dem dazu gehörigen Brauchtum. Im Achtkant ist 
praktisch die erste Präsentation vorzustellen. Gleichzeitig 
werden sich Hausfrauen und -männer mit Teich und Eisen 
zu einer Backshow im Packhaus einfinden, um die „Rulle-
kes“ zu verkaufen bzw. bei einer Tasse Tee genießen zu 
können. Das Heft von Jann de Buhr kann noch erworben 
werden. Termin: Mittwoch, der 11. Januar 2023 ab 18.00 
Uhr. 

Derzeit ist man im Mühlenverein dabei, einen Erinne-
rungsort für Fokko Ukena im Achtkant, I. Etage, einzurich-
ten. Sein besonderer Bezug zu Neermoor, seine Stationen 
in Leer und Ostfriesland sowie in den Niederlanden mit 
reichlich Bildmaterial und Dokumenten sollen anschaulich 
werden. Gästeführer sind zu schulen, die Besuchern dazu 
vortragen können. Das wäre dann in Neermoor - neben 
dem Gedenkplatz auf den Wilden Äckern bei Marienha-
fe - eine richtige Huldigung für den Friesenhäuptling. Die 
Häuptlingszeit in Ostfriesland wartet darauf, von Fachleu-
ten erforscht zu werden. Also wird es in Neermoor einen 
Anstoß geben. Material genug steht den Laien in “Bör-
ger- un Möhlnvereen Neermoor i. V.“ zur Verfügung. Die 
Präsentation im Jubiläumsjahr 50 von Moormerland wird 
Anfang Februar 2023 zu erwarten sein. Termine werden 
noch bekannt gemacht.

Ein Bericht von Jann de Buhr

Glanzvoll fällt die Rückschau aus 
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www.na-so-was-aden.de

Peter Kneiske & Team
Ihr Ambulanter Pflegedienst

Ihr Pflegedienst
in Moormerland

Theodor-Heuss-Straße 13, 26802 Moormerland
info@kneiske.de – www.kneiske.de

Wir sind für Sie da:
04954 942080
Jetzt auch auf WhatsApp!
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Ein weihnachtlicher Rückblick

In Timmel kam der Weihnachtsmann mit dem Boot

Viele Geschenkideen gab es in Timmel

Jung und Alt fühlten sich wohl
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Größter überdachter Weihnachtsmarktin der Mühle Neermoor

Weihnachtsfeier für Seniorenvom Ortsrats Warsingsfehn

Jung und Alt fühlten sich wohl
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Mit dem 1. Januar 2023 tritt das sogenannte „Bürgergeld“ 
in Kraft, welches eine intensive, politische Auseinanderset-
zung erfuhr und „Hartz IV“ als Reform ersetzen soll. Ob die 
nunmehr vorgenommenen gesetzlichen Änderungen des 
SGB II eine solche Namensänderung tragen, oder eine 
Zeitenwende einleiten, bleibt abzuwarten. 
Zunächst wird zum 1. Januar der Regelbedarf erhöht und 
zwar von 449 € auf 502 € - für eine alleinstehende Person, 
von 404 € auf 451 € - für eheliche oder nichteheliche Part-
ner einer Lebensgemeinschaft, von 376 € auf 420 € - für 
Kinder im Alter von 14 bis 17 Jahren, von 311 € auf 348 € 
- für Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren und von 285 € auf 
318 € - für Kinder bis einschließlich 5 Jahren. 
Gleichfalls werden ab dem 1. Juli 2023 die Freibeträge 
auf Erwerbseinkommen erhöht, dies sind die Beträge, die 
sich eine Leistungsbezieher nicht von seinem Arbeitsein-
kommen anrechnen lassen muss. Bis zum Juli werden von 
einem Bruttolohn von mindestens 1.200 € insgesamt 300 € 
vom Netto abgezogen, ab Juli werden es dann 348 € sein.
Entscheidende Änderungen vollzieht die Reform unter 
anderen bei den Kosten der Unterkunft und den Vermö-
gensfreibeträgen. Wir schauen uns heute die Änderungen 
zu den Kosten der Unterkunft an. Die Kosten der Unter-
kunft (nicht Heizkosten) werden in der Neuregelung des 
Gesetzes für eine Karenzzeit von 12 Monaten in tatsäch-
licher Höhe getragen, wobei die Karenzzeit mit dem Monat 
zu laufen beginnt, für den erstmals 
Leistungen nach dem SGB II bezo-
gen werden. Hintergrund soll sein, 
dass ein Arbeitssuchender nicht 
auch noch Wohnungssuchender 
werden soll, um Betroffenen Druck 
zu nehmen.
Gehen wir also davon aus, dass 
jemand im Januar 2023 erstmalig 
einen Antrag auf Leistungen nach 
dem SGB II stellt, dann werden sei-
ne Mietkosten in voller Höhe als Be-
darf anerkannt. Ginge man von einer 
alleinstehenden Person aus, die 
eine Miete von 910 € zahlt und 90 € 
an Heizkosten, so würde die Miete 
voll anerkannt werden. Mit den Heiz-
kosten zusammen läge damit der 
Bedarf für das Wohnen bei 1.000 €, 

zzgl. des Regelbedarfs würde der Gesamtbedarf bei 1.502 
€ liegen. 
Nach Ablauf der 12 Monate Karenzzeit wird dieser Bedarf 
nochmals mindestens 6 Monate weiter geleistet. Würde 
eine solche Person 1.500 € netto verdienen, so würde noch 
ein Anspruch auf 302 € Bürgergeld bestehen (1.502 € Be-
darf abzüglich 1.200 € anrechenbares Einkommen).
Wird die Karenzzeit unterbrochen, so verlängert sie sich 
um volle Monate ohne Leistungsbezug. Die Karenzzeit 
startet wieder neu, wenn zuvor mindestens drei Jahre kei-
ne Leistungen nach dem SGB II oder SGB XII bezogen 
wurden.
Ebenfalls neu ist, dass im Falle des Versterbens eines 
Mitgliedes der Bedarfs- oder Haushaltsgemeinschaft, die 
Kosten für die Unterkunft und Heizung für 12 Monate nach 
dem Sterbemonat weiterhin anerkannt werden, soweit sie 
vorher angemessen waren. Hierdurch sollen betroffene Fa-
milien sich zunächst um die Trauerarbeit kümmern können, 
ohne sofort finanzielle Einbußen erleiden zu müssen.
Diese Neuregelungen erweitern den Kreis derer, die Leis-
tungen nach dem SGB II beantragen können. Die Reform 
betrifft daher weniger bereits im Leistungsbezug stehende 
Personen, sondern erleichtert den Zugang zu den Leistun-
gen. 

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Sozialrecht
Niklas Sander

Das Bürgergeld

VON
DER AHE · SANDER

RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE NOTAR

Rechtsanwälte,
Fachanwälte und Notar

Koloniestraße 84
26802 Moormerland
Fon: (0 49 54) 9570-0
Fax: (0 49 54) 9570-60

www.vdas-anwaelte.de
info@vdas-anwaelte.de

Stefan von der Ahe
Niklas Sander
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Tüddelkram - Der Kreativmarkt
25.02. + 26.02.2023 | 11 - 17 Uhr

im RTC Timmel-Großefehn
Noch sind Anmeldungen möglich!

www.gutscheinbuch-ostfriesland.de

Gültig bis 31.12.2023

GUTSCHEINBUCH  
OSTFRIESLAND
SPAREN IM ALLTAG 

 IN DER FREIZEIT  
UND IM URLAUB!

ESSEN · TRINKEN 
SHOPPING · FREIZEIT 

WELLNESS · ERHOLUNG 
AUSFLÜGE · KULTUR
UND VIELES MEHR

ÜBER 140 GUTSCHEINE  IM GESAMTWERT  VON CA. 1.000,- €  FÜR NUR:

24, 90 
EURO

2023

Inkl. WHV

EA
N 

13 EA
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Tipp den Weltmeister
DIE GEWINNER 
Argentininen wurde 

Weltmeister
 1. Preis Ein Baustellenradio
 2. Preis Ein Blaupunkt CD-Radio
 3. Preis Ein Elektrofugenreiniger

Der 1. Preis geht an Annegret Schmidt
aus Holtland
Der 2. Preis geht an Hero Brunken aus 
Warsingsfehn.
Der 3. Preis geht an Käthe Brunken aus 
Warsingsfehn.

Die Preise können ab dem 13. Januar nach 
telefonischer Rücksprache 04954 6029 ab-
geholt werden. Von den knapp 1000 Ein-
sendungen gab es leider nur drei richtige 
Lösungen.

Jetzt auch im 

„Na so was - Verlag 

erhältlich!
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Am 30.11.2022 fand die Grundsteinlegung für die zweite Tagespflege der 
Diakoniestation Moormerland in Neermoor an der Kirchstraße 6 statt. 

Nachdem die Diakoniestation bereits seit 7 Jahren erfolgreich eine Ta-
gespflege in Veenhusen betreibt, ist es nun endlich soweit! Nach intensi-
ver Planung beginnt jetzt der Bau der neuen Tagespflege.

Diakoniestation
Moormerland

WIR SUCHEN DICH!

Mitarbeiter für die ambulante Pflege

karriere.ds-moormerland.de

E-Mail: kontakt@ds-moormerland.de

Tel.: 04954/9595-0

Neue Tagespflege in Neermoor

Frau Buß bei der Grundsteinlegung

Dieselstraße 8-10
26810 Westoverledingen

Tel. 0 49 55 / 99 76 85
Fax 0 49 55 / 99 76 86

info@bauunternehmen-geyken.de
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Die Investition wurde notwendig, da die Tagespflege in Veenhusen 
permanent ausgebucht ist und die Wartezeiten für die Pflegebedürfti-
gen immer länger wird. Die Tagespflege sorgt für soziale Kontakte und 
die Entlastung der pflegenden Angehörigen. Der Standort Neermoor 
wurde bewusst gewählt, um die Wege für die Gäste kurz zu halten. 
Hier ist eine gute Anbindung nach Oldersum gegeben.

Die Tagespflege wird über 18 Plätze verfügen, die von Pflegebedürfti-
gen aller Altersgruppen von Montag bis Freitag besucht werden kann. 
Neben der Tagespflege werden in dem Gebäude neun Seniorenwoh-
nungen gebaut.

Die Wohnungen sind barrierefrei und haben eine Größe von ca. 50 
Quadratmeter. Das Haus wird nach dem KW 55 Standard erbaut und 
kommt dabei ohne fossile Brennstoffe aus.

Voraussichtlicher Fertigstellungstermin ist der Herbst 2023.

Ansprechpartner für Wohnen und Betreuung ist Traute Buß Tel.: 
04954-959595 oder per Mail : traute.buss@ds-moormerland.de
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Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen?

Profi tieren Sie von einer kostenlosen 
Grundstücksbewertung und Beratung!

Elke Oetken
Immobilienmaklerin IHK

Tel.:  0173 8193710
Mail:  immobilien-oetken@web.de
Web: immobilienoetken.de
Bruntjer Weg 109 • 26845 Nortmoor

Immobilienvermi� lung mit 
Sachverstand und Leidenschaft

Es ist ein zauberhafter Wintermorgen. In den Klassen-
raum der 6d strahlt die Sonne so kräftig, dass die Rollos 
hinuntergelassen werden müssen. Denn bei dem, was 

hier gleich passiert, darf sich niemand blenden lassen, 
weder die von ihren Klassen ausgewählten Kandidat*in-
nen, noch die Jury für den diesjährigen Vorlesewettbe-
werb in Jahrgang 6. Gespannt und aufgeregt kommen 
die Teilnehmer*innen an, werden von der Deutschlehre-
rin und Organisatorin Clarissa Mahlstedt-Gerdes herzlich 
empfangen und dann breitet sich konzentrierte Ruhe aus 
in dem stimmungsvoll –adventlich geschmückten Raum. 

Alle Teilnehmer*innen haben mit ihrer persönlich gewähl-
ten Begleitung aus der eigenen Klasse Platz genommen 
und der Wettbewerb beginnt. 

,,In meinem Buch geht es um das Verschwinden von drei 
Jungen …“ so oder ähnlich beginnen die Schüler*innen 
den ersten Teil des Wettbewerbs und lesen einen Text-
abschnitt vor, den sie ausgesucht und geübt haben. „Am 
liebsten möchte man gleich hören, wie es weitergeht“, 
sagt ein Jurymitglied, die Neugier auf die Bücher ist ge-
weckt. Es ist eine Freude den Vorlesenden zuzuhören, 
alle lesen flüssig, betont und geben den Personen in ihren 
Geschichten eigene Stimmen. Tosender Applaus und la-
chende Gesichter am Ende eines jeden Vortrags – alle 
fiebern mit und sprechen einander Mut zu. 

Ein Bericht der IGS Moormerland

Lesen macht 
glücklich! 

Vorlesewettbewerb in Jahrgang 6: Erster Platz steht fest - gewonnen haben alle
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Weihnachten ist vorbei und was bleibt, ist das Klagen der 
Menschen, an Gewicht zugenommen zu haben. Der Ge-
ruch von gefetteten Pommes, Bratwurst, Pizza und Co 
ist so verlockend, dass gar nicht darüber nachgedacht 
wird, was wir unseren Körperzellen beim Verzehr antun. 
Genauso verhält es sich mit Getränken wie Glühwein, 
Grog und Co.

Auf diese überzuckerten „Aufwärmer“
wird ebenfalls in der kalten Jahreszeit und auf den Weih-
nachtsmärkten nicht verzichtet.

Es ist auffällig, dass unsere Kleinen, die auf unsere Für-
sorge angewiesen sind, zu viel Süßigkeiten und Fast 
Food angeboten bekommen. Junge Mütter sind oft aus 
Zeitgründen nicht mehr in der Lage, ein gesundes Mittag-
essen zuzubereiten. Die Regale in den Supermärkten bie-
ten alles Erdenkliche an Convenience Produkten für die 
schnelle Zubereitung an. 

Unsere Schulmedizin gibt sich große Mühe, Gesundheits-
störungen wie sie durch Bewegungsmangel und schlech-
te Ernährung entstehen mit Medikamenten und chirurgi-
schen Eingriffen auszugleichen. 

Wir haben im Bauch eine Art zweites Gehirn was um-
gangssprachlich Darmhirn bezeichnet wird. Es ist genau-
so wichtig, wie das Gehirn in unserm Kopf und befasst 
sich mit dem Aufschließen von Nahrung und arbeitet 
Nährstoffe heraus, um sie unseren Zellen zur Verfügung 
zu stellen. 

Wie wirkt sich das Essverhalten auf unsere Körper-
zellen aus?
Unserer kleinen Kraftwerke in unseren Zellen, die Mito-
chondrien, sind Energiewandler. Diese spezialisierten 
Zellorganellen produzieren notwendige Moleküle, indem 
sie die gebundene Energie der Nahrung in eine für die 
Zelle verwertbare Form umwandeln. Diese Form der 
Energie ist für alle biochemischen Prozesse im Körper 
eine essenzielle Grundlage. Geschwächte Mitochond-
rien vermehren sich genauso wie gesunde. Zu viele ge-
schädigte Mitochondrien schwächen unsere Immunab-
wehr erheblich.

Eine Ernährung mit zu viel Zucker, Weißmehl und ande-
ren stärkehaltigen Nahrungsmitteln facht die Produktion 
freier Radikale an. Je stärker der oxidative Stress sich im 
Körper ausbreitet, desto mehr Antioxidantien brauchen 
wir, um die Schäden in Grenzen zu halten. 

Zuviel Zuckerkonsum könnte ein Grund für Hyperak-
tivität bei Kindern sein!
Unser Gehirn besteht zu sechzig Prozent aus Fett. Fette 
wie OMEGA-3 und OMEGA-6 spielen die Hauptrolle bei 
einer guten Fettversorgung nicht nur für unser Gehirn. Sie 
wirken sich positiv auf unser gesamtes physisches und 
psychisches Gleichgewicht aus!

Mit sogenannten „Superfoods“ können wir Krankheiten 
wie Alzheimer, Diabetes, Depressionen und viele ande-
re Zivilisationskrankheiten vorbeugen. Bei den wenigen 
Sammler-und-Jäger Völkern, die es heute noch gibt, sind 
Autismus, Demenz, Diabetes, Krebs und Autoimmuner-
krankungen so gut wie unbekannt. Das ist sicher kein Zu-
fall.

Ernährt eure Zellen so, als wären sie kleine Kinder!

Ein Bericht von Monika Pastina-Janssen

„Unsere Essgewohnheiten“
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Gremien der EWE müssen Gas-Preisentwicklung prüfen Externer Prüfungsbericht noch immer nicht ver-
öffentlicht 

Der Aufsichtsrat der EWE hat im Februar eine externe Prü-
fung der Ursachen für die derzeitigen Probleme des Unter-
nehmens in Auftrag gegeben. Noch im September bestä-
tigte Aufsichtsratsvorsitzender Bernhard Bramlage in einer 
Kreistagssitzung, dass er mit der Vorlage des Berichts im 
Oktober rechne. „Bis jetzt wurde die Öffentlichkeit immer 
noch nicht informiert. Wir fordern eine Veröffentlichung des 
Berichtes. Entweder in Gänze oder wenigstens das Ergeb-
nis und wichtige Textpassagen“, verlangt Dieter Baumann.  
Der stellvertretende Vorsitzende der CDU-Kreistagsfrak-
tion mahnt auch die Gas-Preispolitik der EWE an. Mehr-
fach habe es in den vergangenen Monaten beträchtliche 
Erhöhungen gegeben. „Ob diese Anhebungen gerecht-
fertigt sind, ist zu bezweifeln.“ Zumal die Preise für Gas an 
der Börse deutlich gesunken seien, teilweise auf Vorkri-

senniveau. „Die Gremien der EWE müssen die Preisent-
wicklung genau prüfen und transparent machen. Eventuell 
ist eine Anpassung nach unten erforderlich. Auch Termin-
kontrakte benötigen eine Prüfung. Es darf nicht wieder 
zu unrechtmäßigen Erhöhungen kommen“, so Baumann.  
Der CDU-Politiker erinnert in diesem Zusammenhang an 
eine Gaspreisanhebung für EWE-Kunden im Zeitraum 
von April 2008 bis Juni 2009, die der Bundesgerichts-
hof schließlich für unwirksam erklärte. Baumann hatte 
Beratungsveranstaltungen im gesamten Landkreis Leer 
organisiert, zu Klagen aufgerufen und war maßgeblich 
am Einlenken der EWE beteiligt. Das Unternehmen gab 
schließlich dem Druck nach und willigte einer vollständi-
gen Gaspreisrückzahlung ein. 

INFORMIERT

Nach CDU-Antrag: Landkreis Leer unterstützt Sanierung des Heseler Schwimmbades

Der Landkreis Leer beteiligt sich mit einem Zuschuss in 
Höhe von 231.400,00 Euro an den Reparaturkosten im 
Heseler Schwimmbad. Dieser Beschluss fiel in der jüngs-
ten Sitzung des Kreisausschusses. Als sich Ende 2019 
der Hubboden nicht mehr problemlos rauf- und runter-
fahren ließ, stellte die CDUKreistagsfraktion einen An-
trag auf eine angemessene Finanzierungsbeteiligung 
des Landkreises Leer. „Breite Zustimmung gab es bereits 
damals. Wie hoch die finanzielle Unterstützung letztend-
lich sein werde, war aber abhängig von den Gesamt-
kosten. Zusätzlich zum Hubboden müssen auch weitere 
technische Anlagen wie zum Beispiel die Be- und Entlüf-
tungstechnik saniert beziehungsweise erneuert werden“, 
berichtet Dieter Baumann, auf dessen Initiative vor drei 

Jahren der Antrag gestellt worden war. Mittlerweile steht 
fest, dass sich die Investitionskosten auf 1.726.625,00 
Euro belaufen sollen. Vom Land Niedersachsen seien 
rund 670.000 Euro als Förderung zugesichert worden.  
Die Heseler CDU-Kreistagsabgeordneten Mela-
nie Nonte, Gerd Dählmann und Andreas Rade-
macher freuen sich über die bewilligte Förderung.  
Mit dem Argument, dass auch viele Moormerländer das 
Heseler Schwimmbad nutzen würden, hatte Baumann als 
Vorsitzender der CDU-Fraktion im Gemeinderat auch die 
finanzielle Unterstützung der Gemeinde Moormerland an-
geregt. Eine Beteiligung an den Sanierungskosten war im 
Finanzausschuss abgelehnt worden. 

Rückblick der CDU-Fraktion im Gemeinderat Moormerland

Die CDU-Fraktion blickt auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rück. Viele Ziele wurde 2022 erreicht und manch wichti-
ges Thema vorangetrieben oder auf den Weg gebracht.  
Dank der Hartnäckigkeit der CDU wird an der Grund-
schule Warsingsfehn-West endlich ein Kindergarten im 
Sinne der Kinder, Eltern, Schule und Anwohner gebaut. 
Die Fraktion hatte eine Überarbeitung der Pläne unter 
Einbeziehung aller Beteiligten gefordert. „Die jetzige Lö-
sung sieht eine verbesserte Verkehrsführung vor, bietet 
der Schule Ausbaumöglichkeiten und mehr Spielfläche für 
die Kinder“, so der Fraktionsvorsitzende Dieter Baumann.  
Um die Verkehrssicherheit für Schulkinder und 
Fahrradfahrer im Bereich der Grundschule War-
singsfehn-West weiter zu verbessern, hat Frakti-
onsmitglied Martin Janßen zusätzlich Anträge zur Än-
derung der Vorfahrtsregelungen an der sogenannten 

kleinen Dr.-Warsing-Straße entlang der Wieke gestellt.  
Über mehr Sicherheit und vor allem Ruhe können sich 
auch die Anwohner in der Straße „Am Kirchweg“ in Neer-
moor freuen. Mit einer Unterschriftenaktion machten 
sie auf das hohe Verkehrsaufkommen aufmerksam und 
stießen bei der CDU auf Gehör. „Wir haben direkt einen 
Antrag im Verwaltungsausschuss gestellt. Nachdem das 
Verfahren alle Ratsgremien durchlaufen hat, sind in der 
Straße nur noch Anlieger und Radfahrer zugelassen“, be-
richtet Baumann. Die Poller werden in Kürze aufgestellt.  
Erfolgreich war auch der Antrag für ein Heckenför-
derprogramm. Grundstückbesitzer können künftig 
auf eine finanzielle Unterstützung für das Anlegen 
von Hecken und das Pflanzen von Bäumen setzen.  
Einen Teilerfolg konnte die CDU bei der Ansiedlung von 
Wohnmobil- und Campingplätzen in Moormerland errei-
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chen. Die Gemeinde sucht nach geeigneten Standorten, 
nachdem die Fraktion mehrere Anträge gestellt hat. Bau-
mann: „Wir finden, dass in Oldersum ein Wohnmobilplatz 
sehr gut passen würde, ebenso an einer Kiesgrube in 
Veenhusen. Sollte dort die Suche ergebnislos bleiben, 
wird die CDU-Fraktion einen Wohnmobilstellplatz in Boek-
zetelerfehn in Betracht ziehen. Unsere Entscheidung wer-
den wir aber erst nach Auswertung der Gutachten treffen.“  
Erfreut waren die Fraktionsmitglieder über die Nachricht, 
dass die Bahnhaltestelle Neermoor endlich reaktiviert wird. 
Die Christdemokraten haben seit Jahren mit Nachdruck 
auf die Notwendigkeit einer Bahnanbindung hingewiesen 
und schon 2015 beantragt, bei Erfordernis notwendige 
Finanzmittel der Gemeinde in den kommenden Haushal-
ten vorzusehen. Ende 2024 soll mit den Bauarbeiten be-
gonnen werden und ein Jahr später der erste Zug halten.  
Auf Antrag der CDU wird künftig die plattdeutsche 
Sprache in der Gemeinde mehr gefördert. Dazu ge-
hören Lesewettbewerbe in Kindergärten und Schulen, 
die Ernennung eines Plattdeutsch-Beauftragen, die 
Förderung des Plattsprechens in der Verwaltung und 
die Unterstützung von plattdeutschen Theaterstücken.  
Um dem dringenden Bedarf an neuen Baugebieten für 
Wohnbebauung und Gewerbeansiedlungen nachzu-
kommen, hat die CDU-Fraktion die Neuaufstellung des 
Flächennutzungsplans vorangetrieben. Diese war be-
reits 2020 festgesetzt, aber bis heute nicht beauftragt 

worden. Der sogenannte F-Plan stellt unter anderem 
auch Flächen von Wohn- und Gewerbegebieten dar.  
Zudem möchte die CDU das Thema „Lückenbebauung“ 
beschleunigen. „Dies ist der schnellste Weg, um neue 
Bauplätze zu schaffen. Wir haben deshalb die Aufstel-
lung eines Baulücken-Katasters beantragt. Es soll alle 
Grundstücke aufführen, die tatsächlich zur Bebauung 
zur Verfügung stehen“, so der Fraktionsvorsitzende.  
Wenn für neue Baugebiete künftig Straßenamen ge-
sucht werden, können sich dank eines Antrages der 
CDU jetzt auch Bürger beteiligen. Sie haben die Mög-
lichkeit, ihre Vorschläge bei den Ortsräten einreichen.  
Weiterhin hat die CDU-Fraktion Anträge gestellt für die zeit-
nahe Einrichtung einer Krippe in Neermoor, eine Erweite-
rung des Jugendhauses um einen Mehrzweckraum und die 
Fernüberwachung von technischen Anlagen wie Heizun-
gen in Schulen, Kindergärten und öffentlichen Gebäuden.  
Auch 2023 möchten wir zusammen mit Ihnen Moormer-
land weiter voranbringen. Wir sind für Sie da und haben 
immer ein offenes Ohr für Ihre Sorgen, Wünsche und An-
regungen. Sie erreichen uns telefonisch tagsüber von 
montags bis freitags unter der Nummer 04954 – 948 722.  
Informationen über unsere politische Arbeit und aktuelle 
Themen erhalten Sie auch jederzeit auf unserer Home-
page www.cdumoormerland.de oder auf unseren Face-
book und Instagram-Seiten.

Schöne Erinnerungen künftig ohne Gebühren 

Was haben das Taj Mahal, das berühmte Mausoleum in 
Indien, und die mindestens ebenso berühmte gotische 
Kathedrale Westminster Abbey in London gemeinsam: 
Hochzeitspaare und jung Vermählte lassen sich vor deren 
Kulissen, in den Gärten und Anlagen dort gerne fotogra-
fieren - kostenlos und erlaubterweise.

Das hübsche Gut Stikelkamp, idyllisch im Wald nahe 
der Ortschaft gleichen Namens gelegen, ist nun nicht 
ganz so imposant und auch nicht so bekannt wie das 
Taj Mahal und die Westminster Abbey, aber einige jun-
ge Hochzeitspaare lassen sich ebenfalls gerne im 
Park des Gutes fotografieren. Anders als vor dem indi-
schen Mausoleum und der Londoner Kathedrale war 
das bislang allerdings nicht kostenlos. Der Landkreis 
Leer als Besitzer und Hausherr nahm dafür eine Ge-
bühr. Für zwei Stunden Fotografieren immerhin 50 Euro.  
Dieter Baumann, CDU-Kreistagsabgeordneter aus Moor-
merland, hatte nicht einmal weltberühmte Sehenswür-
digkeiten im Sinn, als er über diese Gebühr „stolperte“. 
„Für die Paare ist das doch recht viel Geld, und für den 
Landkreis auf der anderen Seite ein Globuli“, sagt der 
CDU-Politiker. Sein Ansinnen, die unsinnige Gebühr ab-
zuschaffen, fand Gehör. Die bisher kostenpflichtigen Fo-
toaufnahmen für gewerbliche Fotos, einschließlich Hoch-
zeitsfotos, entfallen. „Ich gehe fest davon aus, dass die 
Gebühr nicht wieder eingeführt wird, sollte das kostenlose 
Fotomotiv ,Gut Stikelkamp‘ nun stärker nachgefragt und 
für fotografische Zwecke ins Visier genommen werden“, 
merkt Dieter Baumann schmunzelnd an. 
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Wolle . Schreibwaren . Bücher 
und mehr

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 10.00 - 12.30 Uhr 
Mo, Di, Do, Fr: 15.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns weiterhin auch in Mittegroßefehn

Schrahörnstraße 8, 26629 Großefehn

Viele tolle

Angebote 

zur Eröffnung

Sockenwolle 
Nimm 3, zahle 2 

Das günstigste
Knäuel ist gratis.

Auricher Straße 17 . Hesel .  0 49 50 / 80 59 68

shop.schmoeker-ecke.de

Kennen Sie 
schon unsere Aktion 

Friedenssocken.de?
Stricken Sie

warme Socken gegen 
den eisigen Winter
im Ukraine-Krieg!

JETZT AUCH IN HESEL 

SCHULRANZEN ZU 
NETZ-GÜNSTIGEN 

PREISEN!
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DesignbodenSchmöker-Ecke jetzt auch in Hesel

In Mittegroßefehn gibt es die Schmöker-Ecke schon seit  
mehr als 25 Jahren. Am 1. Dezember 2022 hat der Inha-
ber Helmut Aden nun im ehemaligen Geschäft Bäckerei/
Café Noorlander in der Auricher Straße 17 in Hesel eine 
Filiale eröffnet.

Neben dem aus der Schmöker-Ecke in Mittegroße-
fehn bekannten Sortiment mit Wolle zum Handarbeiten, 
Schreibwaren, Schulranzen, Büchern, Papeterie-Artikeln 
und Schmuck usw. werden hier auch Backwaren aus der 
handwerklichen Bäckerei Behmann in Hollen, Taschen 
der Marke Daniel Ray und Markenparfüms von Chogan 
preiswert angeboten, deren ursprünglicher Markenschutz 
von z.B. Chanel, Gucci usw. abgelaufen ist.

Alle Artikel können auch über den Online-Shop „shop.
schmoeker-ecke.de“ zur Abholung vorbestellt oder zuge-
schickt werden. Wie in Großefehn ist die Schmöker-Ecke 
auch in Hesel Partner der Paketdienste DPD, GLS und 
UPS.

Genießen Sie eine entspannte Zeit bei Lavazza Kaffee 
und z.B. Apfel- oder Teekuchen aus der Bäckerei Beh-

mann und lassen Sie sich vom Angebot der Schmö-
ker-Ecke inspirieren!

Am Samstag, den 4. Februar 2023 findet von 10:00 bis 
16:00 Uhr eine Verkaufspräsentation der aktuellen Schul-
ranzen- und Schulrucksackkollektionen statt. Die Ranzen 
und Rucksäcke von Hama (Step by Step und Coocazoo) 
und McNeill (made in Germany) werden zu „netzgünsti-
gen“ Preisen angeboten.

Die Schmöker-Ecke sucht übrigens aktuell MitarbeiterIn-
nen: 0173/4345707
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SCHAUTAG

Unsere Service 
Leistungen für 
Ihre Badsanierung:

- Entkernung
- Entsorgung
- Fliesenverlegung
- Klempnerarbeiten
- Malerarbeiten
- und vieles mehr ...

Die Bühntjes bringen ihr neu einstudiertes Stück „Kaviar 
dröppt Curyywurst“ auf die Bühne vom Paul-Harsebro-
ek-Haus.

Die Komödie aus der Feder von Winnie Abel wurde von 
Heino Buerhoop ins Plattdeutsche übersetzt.

Zum Inhalt wollen die Bühntjes noch nicht viel verraten, 
aber schon mal so viel: Erna muss innerhalb von 24 Stun-
den ihre heruntergekommene Eckkneipe in ein Edel-Lo-
kal verwandeln, denn ihr neureicher Cousin hat seinen 
Besuch angemeldet. Damit er ihr Geld für die Kneipe lieh, 
hatte Erna ihm vor Jahren erzählt, sie betriebe ein gut lau-
fendes Nobelrestaurant – was sie aber tatsächlich hat, ist 
eine schlecht laufende Eckkneipe.

Jetzt muss die bodenständige Erna plötzlich so tun, als sei 
sie eine Spitzengastronomin, und das stellt den beschau-
lich-tristen Kneipenalltag gehörig auf den Kopf. Stamm-

kundin Sandy, die sonst in der Kneipe ihr Frühschoppen 
pflegt, muss in die Rolle der feinen Kundin schlüpfen, Er-
nas tollpatschiger Lebensgefährte jagt als piekfeiner Kell-
ner von einer Katastrophe in die nächste ….

An folgenden Tagen wird gespielt:

Vom 10. bis zum 12. März und vom 16. bis zum 18. März 
jeweils um 20 Uhr.

Am Sonntag, den 19.03.2023 wird die Vorstellung um 15 
Uhr beginnen. 

Weitere Information in der nächsten Ausgabe von Na so 
was.

Endlich auch wieder Theater in Boekzetelerfehn  - 
Der März wird wieder lustig
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Niedersächsische LINKE unterstützt „Leipziger Erklärung“

Die Spitzen der Partei DIE LINKE aus Bund und Ländern 
haben in ihrer „Leipziger Erklärung“ politische Gemeinsam-
keiten in den Vordergrund gestellt. Es geht darum, dass 
Projekt einer sozialistischen Partei zu verteidigen und wei-
terzuentwickeln. Eine Partei der sozialen Gerechtigkeit ist 
angesichts Inflation und Preissteigerungen nötiger denn je. 

Unterzeichnet haben die Erklärung, die Bundesvorsitzen-
den, die Vorsitzenden aller Landesverbände Landtagsfrak-
tionen der Partei.

Gemeinsam für eine Politik der sozialen Gerechtigkeit, 
die für Frieden und Klimaschutz kämpft und klare Kan-
te gegen Rechts zeigt.

Vor 15 Jahren wurde DIE LINKE gegründet. Erstmals in 
der Geschichte der Bundesrepublik war es damit gelun-
gen, die unterschiedlichen Traditionen der Linken in einer 
pluralen Partei zu vereinen und die Zersplitterung zu über-
winden. „Verwurzelt in der Geschichte der deutschen und 
der internationalen Arbeiterbewegung, der Friedensbewe-
gung und dem Antifaschismus verpflichtet, den Gewerk-
schaften und neuen sozialen Bewegungen nahe stehend. 
Demokratische Sozialistinnen und Sozialisten und Mitglie-
der der Wahlalternative Arbeit und soziale Gerechtigkeit zu 
der neuen Partei DIE LINKE mit dem Ziel, die Kräfte im 
Ringen um menschenwürdige Arbeit und soziale Gerech-
tigkeit, Frieden und Nachhaltigkeit in der Entwicklung zu 
stärken. Heute aber ist sie in Gefahr. Relevante Gruppen in 
der Gesellschaft fühlen sich von ihr nicht mehr angespro-
chen. Zu oft bietet die LINKE ein Bild der Zerstrittenheit 
und gegensätzlicher Antworten, schlechte Wahlergebnisse 
und Verluste von Mitgliedern sind deutliche Alarmzeichen. 
In der Öffentlichkeit wird sogar über die Bildung eines alter-
nativen Parteiprojekts spekuliert. Wir sind dagegen bereit 
für unsere gemeinsame Partei zu kämpfen

Die komplette „Leipziger Erklärung“ der Partei DIE LINKE 
finden Sie hier online: www.die-linke.de/start/nachrichten/
detail/leipziger-erklaerung/Janine Wissler, Franziska Junker, Martin Schridewan

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!

Sie möchten bei 
uns werben? 

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006

Hier könnte Ihre
Werbung 
stehen!

Sie möchten bei 
uns werben?

Dann rufen Sie 
uns an:

04954 - 6029
oder

0152 - 56327006
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Der Koalitionsvertrag hatte schnelle Maßnahmen gegen den Pflegenotstand versprochen

Die Abschaffung der Fallpauschalen (DRGs) zugunsten einer 
kostendeckenden, bedarfsgerechten Finanzierung steht nicht 
auf der Agenda. Die wesentlichen Ursachen des Pflegenot-
standes und die Kommerzialisierung von Gesundheitsversor-
gung bleiben damit unangetastet. Der Koalitionsvertrag hatte 
versprochen: „Kurzfristig sorgen wir für eine bedarfsgerechte 
auskömmliche Finanzierung für die Pädiatrie, Notfallversorgung 
und Geburtshilfe.“ Noch Anfang Oktober hatte Lauterbach an-
gekündigt, die DRGs in der Pädiatrie auszusetzen – zu Recht, 
weil die Versorgung nicht mehr sachgerecht gewährleistet wer-
den konnte. Im Regierungsentwurf ist davon nicht viel geblieben: 
lediglich ein viel zu geringer Aufschlag von 300 Mio Euro. Viele 
Krankenhäuser haben Geburtsstationen geschlossen, auch hier 
hatte Lauterbach Abhilfe versprochen. Die jetzt vorgesehenen 
Zuzahlungen könnten weniger als 10 Prozent der Geburtssta-
tionen beantragen. Erste Meldungen aus der Regierungskom-
mission lassen erwarten, dass nicht der Personalnotstand be-
hoben, sondern die Zahl der Patient*innen reduziert werden soll 
– indem sie zuhause schlafen sollen. Die Patient*innen sollen 
nach der Behandlung die Nacht zu Hause verbringen. Es steigt 

die Gefahr von vorzeitigen, sog. „blutigen“ Entlassungen. Es ist 
auch nicht geholfen, wenn Kosten für häusliche Betreuung auf 
andere Kostenträger (geplant: SGB V) verschoben werden.Kei-
ne gesetzliche Personalbemessung: Der Koalitionsvertrag hatte 
versprochen, „schnell und spürbar die Arbeitsbedingungen [zu] 
verbessern“, indem „kurzfristig“ die sogenannte Pflegeperso-
nalregelung 2.0 (PPR 2.0) eingeführt wird. Ein Jahr später liegt 
ein Gesetzentwurf vor, der nur als politische Sabotage einer 
ernsthaften Personalbemessung bezeichnet werden kann: Die 
„kurzfristig“ angekündigte Einführung wird auf den 01.01.2024 
verschoben. Die PPR 2.0 wird nicht verbindlich eingeführt. Im 
Gegenteil: Im Gesetzestext taucht die PPR 2.0 bisher nicht auf. 
Alle inhaltlichen Regelungen und Personalvorgaben sind ausge-
klammert. „Der Gesetzentwurf ... wird in seiner jetzigen Fassung 
die Arbeitsbedingungen in der Krankenhauspflege nicht verbes-
sern. Er führt die Prinzipien einer sachgerechten Personalbe-
messung ad absurdum und kehrt sein Ziel um. „So kann weder 
der Pflegenotstand bekämpft, noch können die Krankenhäuser 
bedarfsgerecht ausgestattet werden.

LINKE Alternativen zu Lauterbachs Krankenhausreform:

 Pflegenotstand beenden - Fachkräfte zurückgewin-
nen. Es müssen dringend Schritte gegangen werden, die den 
Beschäftigten die glaubhafte Perspektive auf Entlastung bieten. 
Der vorliegende Entwurf für eine Personalbemessung nach 
Kassenlage erfüllt diese Anforderung nicht.

 Beteiligung des Bundes an der Investitionsfinanzierung 
der Länder. Trotz der Verpflichtung der Bundesländer zur Über-
nahme der Investitionskosten in Krankenhäusern sind in den 

vergangenen Jahrzehnten die Investitionen der Länder ständig 
zurückgegangen. Jährlich fehlen mit rund drei Mrd. Euro Investi-
tionsmitteln sogar mehr als die derzeitigen Landesinvestitionen 
betragen, die seit vielen Jahren auf diesem niedrigen Niveau 
verharren. Dieser Stau kann mittelfristig nicht mehr allein von 
den Bundesländern behoben werden. Eine öffentlich organisier-
te und bedarfsgerecht finanzierte Krankenhausversorgung er-
fordert auch, die Länder in die Lage zu versetzen, eine flächen-
deckende Krankenhausinfrastruktur zu sichern.
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Unsere Gartentipps

für den Januar
Aktuelles aus dem Gartencenter

und Gartengestaltung mit Pfi ff 

Möchten Sie umfangreicher mit Gartentipps versorgt werden? 
Dann schicken Sie uns einfach eine e-mail: info@neermoorer-gartenwelt.de. Sie erhalten dann regelmäßig unseren Newsletter.  

 

–

 

 

  
 

  

Möchten Sie umfangreicher mit Gartentipps versorgt werden? Dann schicken Sie uns einfach eine e-mail: info@neermoorer-gartenwelt.de.  Sie 
erhalten dann regelmäßig unseren Newsletter.   

Ist es Satire?
Urteilen Sie selbst!

Du Marianne, ich lese hier gerade, 
dass Moormerland ein neues Rathaus 

bekommt. 

Marianne, von dir klingt das, 
als wäre dies ein super Angebot 

eines Supermarktes. 

Ja, Manfred, so ist es und das 
für nur 12,5 Millionen Euro.

Nein, Manfred. So war das 
nicht gemeint!

Manfred und Marianne

Der ein oder andere 
wird sich daran erinnern, 

dass das neue Rathaus mit 
6 Millionen Euro gedeckelt 

wurde.

Aber jetzt ist der 
Abbruch mit dabei und 

was sind schon ein paar 
Millionen mehr.

Marianne, da hast du 
recht. Man hat nach vielen 
Jahren der Diskussion nun 

ein Entschluss gefasst.

Manni und mit der 
Steuererhöhung wird man 

das locker 
fi nanzieren können.

Weißt du eigentlich, 
was aus dem 

Wohnmobilstellplatz wird?

Ach Manni, 
gegen den geplanten 

Wohnmobilstellplatz wurde 
demonstriert und daher jetzt 

alles auf den Prüfstand 
gestellt.

Aber Marianne, ein 
teures Gutachten soll doch 

jetzt klären was wird. 

Wofür wählen wir 
eigentlich politische 

Vertreter, die das 
entscheiden sollen?
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Ganztagsausbau Grundschule Warsingsfehn-Ost

Die Gruppe SPD/FDP im Gemeinderat Moormerland 
spricht sich für den Neubau oder die Sanierung der Grund-
schule Warsingsfehn-Ost im Zuge des Ganztagsausbaus 
aus.

Ab dem Schuljahr 2026/2027 gibt es eine rechtliche Vor-
gabe für die Umsetzung der Ganztagsbetreuung für Kin-
der im Grundschulalter. Der Rechtsanspruch greift für 
die ersten Klassenstufen zum 1. August 2026 und wird in 
den Folgejahren nach und nach ausgeweitet, so-dass bis 
zum 1. August 2029 alle Klassenstufen der Grundschulen 
einen Anspruch auf eine ganztägige Betreuung haben. In 
Deutschland nutzen etwa die Hälfte aller Grundschulkinder 
bereits ein Ganztagsangebot, der Bedarf ist deutlich höher. 

In der Gemeinde Moormerland gibt es bereits an einigen 
Grundschulen ein Ganztagsangebot, aber bisher noch 
nicht an der Grundschule Warsingsfehn-Ost und der 
Grundschule Neermoor. 

Das Angebot der Ganztagsbetreuung hat viele Vorteile, es 
bietet ein verlässliches Betreuungssystem und ermöglicht 
eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf, stellt 
Svenja Rastedt fest. Ebenso fördert die ganztägige Be-
treuung die Teilhabechancen sowie die Unterstützung und 
individuelle Förderung von Schülerinnen und Schüler über 
den Mittag hinaus.

Ein Neubau der Grundschule Warsingsfehn-Ost würde 
eine energieeffiziente Bauweise im Sinne des Klimaschut-
zes ermöglichen und für die Lehrerinnen und Lehrer bieten, 
an der räumlichen Aufteilung der Grundschule mitzuwir-
ken. Das vorhandene Schulgebäude ließe sich für andere 
Möglichkeiten, zum Beispiel für einen Hort, ein Mehrgene-
rationenhaus oder die Vereinsarbeit umfunktionieren.

Die SPD/FDP-Gruppe fordert die Verwaltung auf, zu prü-
fen, inwieweit das Gebäude der Grundschule Warsings-
fehn-Ost im Hinblick auf eine Ganztagsbetreuung umge-
baut und saniert werden kann oder ob hier ein Neubau 
erforderlich wird.

INFORMIERT

Online-Anmeldesystem auch für Krippen

Die Gruppe SPD/FDP Moormerland spricht sich für die 
Einrichtung eines zentralen Online-Anmeldesystem auch 
für die Krippen in der Gemeinde Moormerland aus. Das 
Online-Anmeldesystem für die Kindergärten ist bereits im 
Gemeinderat verabschiedet worden und soll im Frühjahr 
2023 für die gemeindeeigenen Kindergärten praktisch 
umgesetzt werden. 

Mit Hilfe des zentralen Online-Anmeldesystems können 
sich Eltern für ihr Kind ganz einfach online für einen Krip-
pen- oder Kindergartenplatz in der Gemeinde Moormer-
land bewerben. Mit der trägerübergreifenden digitalen Ab-
frage werden die Anmeldungen von allen Einrichtungen 
zentral erfasst und können in einer gemeinsamen Daten-
bank zusammengeführt werden. So lassen sich Fragen 
klären, zum Beispiel: 

• Welche Betreuungszeiten werden von den Eltern in 
der Gemeinde Moormerland benötigt?

• Können wir als Gemeinde ausreichend Plätze in Kin-
dertagesstätten für Kinder von 0-6 Jahren vorhalten? 

• In welcher Region gibt es einen vermehrten Bedarf? 
Wo müssen neue Plätze geschaffen werden? 

Dies ermöglicht einen schnellen Überblick über noch 
nicht versorgte Kinder und eine konkrete Kindertagesstät-
tenbedarfsplanung in der Gemeinde. Außerdem können 
Doppelanmeldun-gen vermieden werden. Zusammen-
fassend stellt Svenja Rastedt fest, dass ein zentrales 
Online-Anmeldesystem für alle Beteiligten (Verwaltung, 
Kindertagesstätten, Träger und Eltern) mehr Planungs-
sicherheit bietet und eine bessere Beratung sowie Ver-
sorgung der Kinder in der Gemeinde gewährleistet. Wir 
werden uns dafür stark machen!

www.ho-baugerueste.de

Maschinen- und 
Gerätevermietung GmbH  
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* 5 Jahre  Herstellergarantie 
bis 100.000 km bzw. 8 
Jahre  Herstellergarantie 
auf die Fahrbatterie bis 
160.000 km, Details unter 
www.mitsubishi-motors.
de/herstellergarantie . NEFZ 
(Neuer Europäischer Fahr-

zyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid 
Gesamtverbrauch: Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 
19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission 
(g/km) kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die tatsächlichen Werte 
zum Verbrauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite 
hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbe-
dingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch 
kann sich die Reichweite  reduzieren. Die Werte wurden entspre-
chend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige 
Messverfahren NEFZ umgerechnet. 

1 | Ausstattungsabhängig

Elektrische Standklimatisierung inklusive1 

Erwärmen bzw. Kühlen des Innenraums Ihres Mitsubishi 
Eclipse Cross Plug-in Hybrid.

Winter: 
Standheizung 

Sommer: 
Standklimaanlage

Gebrüder Rückert OHG 
Dieselstr. 2-4
26802 Moormerland
Telefon 04954/95000
www.mitsubishi.autowelt-
rueckert.de

Jahreshauptversammlung
des SV Nortmoor e.V.
Wir laden alle Vereinsmitglieder recht herzlich 

zur Jahreshauptversammlung im 
=> Dörfergemeinschaftshaus <=  am Sportplatz ein.

Freitag, den 20. Januar 2023 
Beginn: 19°° Uhr !

                Tagesordnung:        
 1.  Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-  

               gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
 2.  Feststellung der Tagesordnung
 3.  Grußworte der Gäste
 4.  Ehrungen
 5.  Bericht des Vorsitzenden
 6.  Berichte der Spartenleiter
 7.  Bericht des Kassenwartes
 8.  Bericht der Kassenprüfer 
 9.  Entlastung des Vorstandes
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Bestätigung der Spartenleiter
12. Verschiedenes

Auch in diesem Jahr rechnen wir wieder mit dem zahlreichen 
Erscheinen unserer Mitglieder.

SV Nortmoor e.V.
- Der Vorstand -

Nortmoorer Gemeinderat 
verzichtet auf 
Weihnachtsbeleuchtung
Die Nachbarschaft des Bruntjer Weges hatten sich zu-
sammengetan und diese wunderschöne Weihnachtsbe-
leuchtung angeschafft.

Hintergrund dieser Aktion ist der Beschluss des Nort-
moorer Gemeinderates, auf Weihnachtsbeleuchtung zu 
verzichten und die Straßenbeleuchtung um 20.00 Uhr ab-
zuschalten. Dies wurde in den Medien bereits ausgiebig 
diskutiert. 
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Sportlerehrung Gemeinde Moormerland 
Die Geehrten und Ihre Erfolge 2021

SV Warsingsfehn Niedersächsische Meisterschaften am 20.06.2021 in Göttingen 

Vivien Busker

2. Platz im Hochsprung, Altersklasse W 14 
Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer 
Weitsprung, Schülerinnen W 14  
SVW Staffel 4 x 100 m, Schülerinnen U 14

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 27.06.2021 in Warsingsfehn

Amke Brümmer Hochsprung, Schülerinnen W 11 
50 m Lauf, Schülerinnen W 11

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 27.06.2021 in Warsingsfehn
Jule Nordbrock Ballwerfen, Schülerinnen W 11
SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 27.06.2021 in Warsingsfehn
Lena Busker Hochsprung, Schülerinnen W 10
SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer

Temko Stübich 75 m Lauf, Schüler M 12 
60 m Hürden, Schüler M 12

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer

Anne Broekhuizen
100 m Lauf, Schülerinnen W 15    
800 m Lauf, Schülerinnen W 15 
SVW Staffel 4 x 100 m, Schülerinnen U 14

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer
Inga Stamm SVW Staffel 4 x 100 m, Schülerinnen U 14  
SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer
Nina Huismann SVW Staffel 4 x 100 m, Schülerinnen U 14
SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer

Skadi Cramer
80 m Hürden, Schülerinnen W 14 
Hochsprung, Schülerinnen W 14 
100 m Lauf, Schülerinnen W 14

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer

Fenja Barth Hochsprung, Schülerinnen W 15 
Ballwurf, Schülerinnen W 15

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer
Alina Folmer Ballwurf, Schülerinnen W 14
SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer

Emma Willms 75 m Lauf, Schülerinnen W 13 
Weitsprung, Schülerinnen W 13 

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Einzelmeisterschaften am 26.06.2021 in Leer

Jann Grest
800 m Lauf, Schüler M 15 
Bezirksmeister bei den Langstreckenmeisterschaften am 31.08.2021 in Warsingsfehn 
3.000 m Lauf, Schüler M 15

SV Warsingsfehn Bezirksmeisterschaften bei den Einzelmeisterschaften am 27.06.2021 in Warsingsfehn
Jano Nordbrock 
Elias Feldmann  
Sverre Busker 
Jarik Stübich

SVW Staffel, 4 x 50 m, Schüler U 12

SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Regionsmeisterschaften Wurf am 26.09.2021 in Aurich
Andree Berg Diskuswurf, Männer
SV Warsingsfehn Bezirksmeister bei den Regionsmeisterschaften Wurf am 26.09.2021 in Aurich
Lieke Huismann Sperrwurf, weibliche Jugend U18
SV Warsingsfehn Niedersächsische Meisterschaften am 03.07.2021 in Papenburg

Katharina Saathoff

3. Platz über 10.000 m, Altersklasse Frauen
Deutsche Meisterschaften am 31.10.2021 in Uelzen
6. Platz über 10 km Straße, Altersklasse WJU20
Bezirksmeister bei den Langstreckenmeisterschaften am 31.08.2021 in Warsingsfehn 
10.000 m Lauf der Frauen 
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Bianca weer blied. Vandaag harr se sik ennelk maal de 
Tied günnt un weer mit ehr Jungs in de groot Schwemm-
hall fohren. Daar kunnen se sik so richtig uttoben. Dat 
geev riesig Rutschbohnen un ok annner Vergnögen för all 
Kinner. Ehr Wertsaken harren se seker verschloten in de 
Ümkleedekabien in´t Schapp laten. De Schlödel droog se 
seker verwohrt an ehr Baadanzug.

En Tasch mit Handdoken un en beten Noodfallschlickers 
un dat wichtigst ehr Romaan droog se bi sik. De ganze 
Tied in Water rümplätschern weer nich ehr Aart. Blot en 
paar Züüg schwemmen wull se ok. De Jungs weren al 
weg un repen ehr to: „Mama, kiek maal!“ Se wullen sik en 
Wettrennen levern. Se schullen sik ruhig uttoben, denn 
kunnen se van avend good schlopen.

Tomaal weer an Beckenrand en Gefuter un en Gegier. „Dat 
Wief hett mien Handy klaut! Mien Handy is verschwunnen! 
Du hest mien Handy klaut!“ wies dat Gierbigg up Bianca. 
„Wo kummst du daar up? Wat schall ik daar mit? Ik bruuk 
hier kien Handy!“ „Baadmeister, roop Gendarms! Dat gifft 
so en asozialen Kreatur doch sowieso nich to.“

Meine Güte, wat maak de en Upstand. Wenn se ehr so 
ankieken de, harr se dat Geföhl, dat vör ehr en Discoku-
gel  rümsprung. So blinker ehr Bikini. Aver de muss se ja 
lieden mögen.

„Hest du denn al richtig tokeken? Viellicht liggt de ünner 
dien Handdoken?“ „Wat denkst du, wo schusselig ik bün. 
Dat leeg hier un nu is dat weg!“ keif se rüm un wull ehr an 
de Gurgel. „Wo du al utsüttst! Du kannst di doch sowat gar 
nich leisten.“

In de Moment kemen de beid Gendarms Heidi Brunken 
un Uwe Willmers rin. Froo Brunken sprung de Glitzerlady 
glieks van achtern an. „Wat schall dat?“ fauch de. „Hier 
wurd nüms an Kehl gohn!“ „Dat asozial Pack hett mien 
Handy klaut!“ futer se wieder un wehr sik. „Laat mi los!“ 
Froo Brunken harr ehr aver fast to faten.

„Ik laat nüms los! Eher nich, as ik wööt, wat hier los is. 
„Hebb ik doch seggt!“ gier se wieder. „De hett mien Handy 
klaut. So en Pack klaut doch, wat ehr in Fingers kummt.“ 
Nu wurren de Gendarms düll. „Hier wurd nüms beleidigt! 
Geevt se man eerst ehr Utwies her. „De bruukt ji nich! Ik 
will mien Handy!“ Se futer un kreih all wieder.

„Mien Utwies is in dat Schapp inschloten.“ Ehr Jungs 
weren ok al ankamen: „Mama, wat is passeerd?“ „Dien 
Moder hett mien Handy klaut!“ misch de Froo sik glieks 
weer in. „Mien Mama klaut nich!“ wies ehr lüttsten de Froo 
torecht. De Gendarms keken sik grienend an. „Waarüm 
roopt ji dat Handy nich enfach an? Dat klingelt doch se-
ker.“ De Gendarms leten sik de Nummer geven un waar 
bimmel dat olle vermaledeite Handy? En lütt Enn hen in 
en Müllemmer! Man, wo keem dat daar hen?

„Waar is mien Jung?“ fung dat Wief tomaal weer an to 
gieren. Nu keken aver all mitnanner, waar de negenjohrig 
Jung bleven weer. Daar seet he! He harr sik verstoken. 
Man wat harr he? He seet to brullen. „Mien Lütten, wat 
hest du?“ „Ik hebb dien Handy in Müllemmer schmeten! 
Nie hest du Tied för mi. Immer sittst du mit dat olle Deert!“ 
schnücker he.

Froo Brunken gung daar tüschen un ünnerhullt sik mit Mo-
der un Jung. Se plauder ut Nähkästchen: „Bi uns in Huus 
is dat so, dat to de Mohltieden de Handys van uns in en 
Körv in Flur liggt. Denn sitt ok nüms to schrieven. Wenn 
Visit kummt oder so genauso. Överleggt jo dat man.“

„Bianca, du musst wöten, wat du wullt. Du kannst er an-
zeigen. Se hett di beleidigt.“ schnack Gendarm Willmers 
ehr an. Bianca wiegel af: „Se schall sehn, dat se ehr Tied 
mit ehr Jung verbringen deit. Dat is wichtiger.“

Ohn sik üm de Froo to kümmern, truck se sik up ehr Liege 
torügg. Nu wull se doch noch in Ruh in ehr Romaan lesen. 
Ehr dree Jungs weren tofree in´t Water. Af un to holen se 
sik wat Sööts un denn weren se weer weg.

Helma GerjetsBaadvergnögen

Verteiler gesucht! 
Veenhusen 
Gebiet Altveenhusen und Hauptstraße. 

Warsingsfehn 
Mitte Warsingsfehn (nähere Information bei Anfrage)

Bitte melden bei: hans-juergen.aden@gmx.de oder 
04954 6029.
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Anmeldung für Kindergarten und Krippe

Die Anmeldungen zu den Kindergärten und -krippen im 
Gebiet der Samtgemeinde Hesel werden ab Jahresbe-
ginn 2023 nur noch online möglich sein.

Dieses Verfahren bietet für die Eltern und Erziehungsbe-
rechtigte viele Vorteile. Sie können bis zu drei Kinderta-
gesstätten in der Samtgemeinde Hesel mit individuellen 
Betreuungszeiten auswählen und eine favorisierte Rei-
henfolge festlegen. Die Auswahl wird an die entsprechen-
den Einrichtungen weitergeleitet.

Die Suche nach einer passenden Einrichtung wird durch 
die Online-Anmeldung erleichtert. In der Zeit vom 01.01. 
– 28.02.2023 wird die Online-Anmeldung für das KiTa 
Jahr ab August 2023 unter dem Kurzlink kita.sghesel.de 
möglich sein. Die Anmeldefrist endet landkreisweit am 
28.02.2023. Nach diesem Anmeldeschluss wird über die 

Vergabe der Plätze entschieden. Die Eltern und Erzie-
hungsberechtigten werden dann schriftlich von der Ein-
richtung benachrichtigt. 

informiert

Offshore-Windparks 

Im Zuge der Energiewende sind die Offshore-Windparks 
an die deutschen Stromnetze anzuschließen. Der Über-
tragungsnetzbetreiber TenneT hat die Aufgabe hierfür 
eine 900 Megawatt starke Gleichstromverbindung von der 
Konverterplattform BorWin epsilon in der Nordsee über 
ein rund 110 Kilometer langes Seekabel und ein 120 Kilo-
meter langes Erdkabel bis zur Konverterstation in Garrel 
im Raum Cloppenburg zu errichten. Die Erdkabel-Trasse 
des als BorWin5 bezeichneten Projektes verläuft auch 
durch die Gemeinde Hesel, Holtland und Neukamperfehn 
in der Samtgemeinde Hesel. 

Die Bauarbeiten für die Errichtung der BorWin-5-Kabel-
trasse für die TenneT durch die Firma De Romein nehmen 

auch in Hesel sicht-
bare Züge an. In den 
vergangenen Wo-
chen sind in der Ge-
meindeverwaltung im 
Rathaus bezüglich 
des Zustandes der 
betroffenen Straßen 
viele Meldungen be-
sorgter Anwohnen-
der eingegangen. 
Unser Tiefbautechni-
ker steht deshalb in 
einem regelmäßigen 
Austausch mit den 
von der TenneT be-

auftragten Firmen und fordert laufend die Behebung von 
Schäden ein. Hinsichtlich der von den bauausführenden 
Firmen befahrenden Straßen gibt es eine rechtliche Ver-
einbarung mit der TenneT. Der Zustand der Straßen wurde 
vor Beginn der Bauarbeiten entsprechend dokumentiert, 
so dass nach Abschluss der Bauarbeiten festgestellt wer-
den kann, ob dann vorhandene Schäden, die zu sanieren 
sind, der zu Lasten der TenneT oder der Gemeinde fallen. 

Im Zuge der Baumaßnahme wird der Kiefelder Moorweg 
bis zu den beiden anliegenden Häusern aufgefräst und 
durch einen Schlackenweg befestigt. 
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informiert

Errichtung einer Erinnerungsstätte an das Kriegsgefangenenlager 

Die politischen Gremien der Gemeinde Hesel haben sich 
für die Errichtung einer Erinnerungsstätte an das Kriegs-
gefangenenlager in der Heseler Ortsmitte ausgespro-
chen. 

Selbst vielen Einwohnerinnen und Einwohnern aus Hesel 
ist kaum bekannt, dass mitten im Ort im zweiten Weltkrieg 
Menschen gefangen gehalten, erniedrigt und wohlmöglich 
getötet wurden. Wenn das Gefangenenlager auch sicher-
lich keine besonders große Rolle im Unrechtsregime der 

Nazis gespielt hat, so zeigt es dennoch die Gewalttaten 
des Regimes, die nicht vergessen werden dürfen. 

Zur Sammlung von Informationen für die geplante Erinne-
rungsstätte ist Ende Januar 2023 ein Austausch mit Zeit-
zeugen geplant. Interessierte Personen können sich ger-
ne beim Ratsmitglied Erwin Köster unter Telefonnummer 
04946 1297 melden. 

Im Ursprung war geplant das die vollen Kabeltrommeln 
vom Bietzeweg mit dem so genannten SPMT zum Ab-
trommelplatz am Kiefelder Moorweg transportiert werden 
sollten. Da das Gerät defekt in der Werkstatt in Veendam 
stand, musste nach einer Alternative gesucht werden um 
einen mehrwöchigen Baustopp zu verhindern. Die von 

TenneT beauftragten Firmen wollten kurzfristig einen 
Transport über die Kirchstraße organisieren. Dies wur-
de seitens der Gemeinde abgelehnt. Der Transport fand 
dann wie geplant über den Bietze- und Weidenweg statt, 
welche mit Stahlplatten ausgelegt wurden. 
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Villa Popken in neuem Gewand 
Vorstellung des Veranstaltungsorts für zukünftige Nutzer

Die Villa Popken hatte sich für das 12. Netzwerktreffen 
der Gemeinde Hesel frisch herausgeputzt – und viele 
Bürgerinnen und Bürger wollten das Ergebnis sehen. Bür-
germeister Gerd Dählmann hatte zu dem Treffen eingela-
den, um seinen Gästen das umgebaute und sanierte his-
torische Gebäude im Zentrum Hesels vorzustellen. Dabei 
stellte Dählmann den Entwurf des zukünftigen Nutzungs-
konzepts vor. 

Die Sanierung der Villa Popken war ein lang geplantes 
Förderprojekt. Im Herbst 2022 konnten die Arbeiten ab-
geschlossen werden. Mehr als 30 Teilnehmer aus Ver-
einen, Verbänden aber auch Einzelinteressierte kamen, 
um sich das Ergebnis anzuschauen. In gemütlicher Kaf-
feehaus-Atmosphäre erläuterte Dählmann die Pläne der 
Gemeinde. Diese begannen bereits vor über 3 Jahren. 
Das Ziel: Für die vielen ehrenamtlichen Vereine, Verbän-
de, Gruppen oder auch privaten Initiativen sollte eine zeit-
gemäße Heimstatt für Aktivitäten und Veranstaltungen 
entstehen. „Es war ein Kraftakt von allen Beteiligten, den 

Firmen und auch den Mitarbeitern der Gemeindeverwal-
tung“, denen Bürgermeister Dählmann ebenfalls dankte.

Gemeindedirektor Joachim Duin ergänzt: „Die Frist für die 
Förderkulisse hat alle angetrieben“. Zunächst erfolgte der 
vollständige Umbau des Untergeschoßes zu einem mo-
dernen gastronomischen Raum. Dieser Gebäudeteil kann 
gleichzeitig für Veranstaltungen verschiedenster Art ge-
nutzt werden.

Duin und Dählmann erklärten, dass die Nutzung der „Vil-
la Popken“ gemeinnützig ausgerichtet sein soll. Der Ge-
meinderat muss das Nutzungskonzept in den nächsten 
Wochen noch verabschieden. Der Austausch und die 
Diskussion mit potentiellen Nutzern im Vorfeld seien von 
daher unerlässlich. 

Ratsherr Holger Minor appellierte, „das neue Angebot mit 
Leben zu füllen“. Es richtet sich an die vielen Vereine und 
Verbände in Hesel. Gleichzeitig sollen sich jedoch auch 
private Gruppen angesprochen fühlen, das Gebäude zu 
nutzen.

Bürgermeister Gerd Dählmann ist mit dem Ergebnis und 
der Resonanz rundum zufrieden: „Wir konnten eines der 
Wahrzeichen unserer Gemeinde nicht nur erhalten, son-
dern es zu einem modernen Ort der Begegnung für He-
selerinnen und Heseler wandeln. Mit der neuen ‚Villa‘ bie-
tet sich unseren Akteuren vor Ort eine echte Chance zur 
Präsentation ihrer vielfältigen Aktivitäten.“ 

100 % Rundum - 
sorglos Paket!

Aufnahme, Vermarktung,
Besichtigungen, Verkauf

Beurkundungen &
Übergabe

Doris Hasseler-Buß

An der Gaste 11 
26845 Nortmoor

Tel.: 04950 - 80 67 57
Mobil: 0177 - 87 23 595

kuestenwind-immobilien@t-online.de

www.kuestenwind-immobilien.de

Zuverlässig &
unkompliziert verkaufen

Jetzt!
Tippgeber werden ...

Auch am 
Wochenende
erreichbar!

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de

Gerd Dählmann stellte die Räumlichkeiten und ein Konzept 
vor
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SUPERPREISE FüR HEIMWERKER!
ALU-ÜBERDACHUNGEN

• in vielen Größen lieferbar
• alle Konstruktionsteile aus pulverbeschichteten 

Aluminiumprofilen in weiß oder anthrazit
• Dacheindeckung mit Stegplatten oder mit Glas
• Rinnensatz komplett mit Abfluss

4,00 x 3,00 mit Stegplatten  1.759,-

5,00 x 3,00
mit Glas VSG 8,0 mm 2.979,-
5,00 x 3,00 mit Stegplatten  2.189,-

Holzzentrum Prikker GmbH & Co. KG
Westerwieke 36-44 · 26802 Moormerland · Tel. 04954/94850

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr - Samstag 9.00-13.00 Uhr

Weitere Super-Angebotspreise finden Sie im Internet unter: www.prikker-fachmaerkte.de

Holzzentrum24
PrikkerIhr Holzhandel in Ostfriesland

Besuchen Sie unseren Shop im Internet: www.prikker-holzmarkt.de

999,-

999,-

1.699,-

3.799,-

MASSIVHÖLZER
zu Superpreisen!

Profilholz Fichte/Tanne
B-Sortierung,
19,5 x 96 mm, 
versch. Längen m2 13,99 
Massivdielen Kiefer
B-Sortierung
27 x 196 mm,
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Douglasie
25 x 145 mm
3,00 / 4,00 / 5,00 m m 3,99
Sibirische Lärche
25 x 145 mm, 4,00 m

m 5,99
CARPORTS
Riesenauswahl

unter
www.prikker-carports.de
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So könnte es demnächst auch bei Ihnen aussehen ...
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Schutzhütte Heseler Wald eingeweiht - „Spillwarker“ 
übergeben neues Schmuckstück

Bürgermeister Gerd Dählmann: „Dank und Anerkennung für vorbildlichen ehrenamtlichen Einsatz“

Die neue Schutzhüt-
te im Heseler Wald 
steht. „Wir sind ge-
meinsam stolz und 
zufrieden über einen 
großartigen ehren-
amtlichen Einsatz“, 
so das Fazit von 
Bürgermeister Gerd 
Dählmann. In ad-
ventlicher Stimmung 
wurde das neue 
Schmuckstück von 
seinen Erbauern, 
den „Spillwarkern“, 
jetzt feierlich überge-
ben. Dafür hatte sich 
die Gruppe mit Vertretern des Gemeinderates auf den 
Weg in den Wald gemacht.

Über Monate hatten die „Spillwarker“ unermüdlich an die-
sem besonderen Projekt gearbeitet. Hunderte Stunden 
wurden abgeleistet, um an diesem traditionellen Platz im 
Heseler Wald im Nahbereich zum Forsthaus eine neue 
Schutzhütte zu erstellen.

Zur Geschichte: die vielen Waldbesuchern bekannte Grill-
hütte war seit Jahren abgängig. Der Gemeinderat hat vor 
geraumer Zeit den Beschluss gefasst, an gleicher Stelle 
Ersatz und damit wieder einen Ort der Begegnung  zu 
schaffen. Nun war guter Rat teuer, um ein Bauwerk dieser 
Art zu erstellen. Ausgelastete Firmen sahen sich kaum in 
der Lage, der Gemeinde bei der Umsetzung ihrer Ideen 
zu helfen. So wurde der Plan geboren, bei der rührigen 
und handwerklich geschickten Gruppe der „Spillwarker“ 
anzufragen. 

Die ehrenamtliche Gruppe um ihren Vorsitzenden Rein-
hold Hirthe war begeistert, eine solche Herausforderung 

anzunehmen. So sagte die Gruppe dem Bürgermeister 
Gerd Dählmann und den Vertretern im Gemeinderat die 
Realisierung sofort zu. „Wir sind immer auf der Suche 
nach sinnvollen Aufgaben für unsere Gemeinde, die allen 
Bürgerinnen und Bürgern in Hesel zu Gute kommen. Die-
ses Projekt passte daher sehr gut“, so der Vorsitzende der 
„Spillwarker“ Reinhold Hirthe.

„Der Gemeinderat war gleichermaßen erleichtert und be-
geistert über diese Zusage“, erinnert sich Bürgermeister 
Gerd Dählmann. Die Gelder für Material waren bewilligt. 
So konnten die Arbeiten beginnen. Über Monate wurde an 
den Wochenenden unermüdlich von den ehrenamtlichen 
Helfern gearbeitet. Die unterschiedlichsten Gewerke wa-
ren gefragt: angefangen vom Betonbau über Zimmerei bis 
hin zu Dachdeckerarbeiten. Den Abschluss bildeten die 
Elektroarbeiten und Möblierung des schmucken Gebäu-
des. Die handwerklich geschickte Truppe hat alle Arbeiten 
in Eigenregie verrichtet. So ist an alter Stelle ein neues 
Schmuckstück entstanden. Es fügt sich als reines Holz-
gebäude gut in den Wald und die Umgebung der alten 
Försterei ein. Als Schutzhütte soll das Gebäude öffentlich 
zugänglich bleiben und Aufenthalt für unterschiedlichste 
Gruppen oder Besucher bieten. 

Zum Anlass der Übergabe wurde die Holzhütte nach 
ostfriesischem Brauch mit einem Ehrenbogen und der 
Anbringung einer Erinnerungstafel verziert. „Es war ein 
rundum gelungenes Projekt und ein schönes Gemein-
schaftswerk von allen Beteiligten für unser Dorf“, so das 
gemeinsame Fazit vom Vorsitzenden der “Spillwarker“ 
Reinhold Hirthe und Bürgermeister Gerd Dählmann. 

AUCH ONLINE!

www.na-so-was-aden.de

Foto: privat
Foto: privat

Reinhold Hirthe und Bürgermeister 
Gerd Dählmann
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Seit 40 Jahren Ihr Partner vor Ort.

BIS ZU 35 % BAFA FÖRDERUNG 
FÜR WÄRMEPUMPEN 
Modernisieren Sie noch heute Ihre Heizungsanlage mit Wärme- 
pumpen und sichern Sie sich bis zu 35 % Förderung von der Bafa. 
Sie brauchen sich um nichts kümmern, denn von uns bekommen  
Sie das Rundumpaket. Natürlich kümmern wir uns auch um die  
Erstellung der Bafa-Anträge.

Rufen Sie uns gerne an und vereinbaren Sie einen Termin.

Borgwardring 7  .  26802 Moormerland  .  T. 04954-1569
info@goertemaker-gmbh.de  .  www.goertemaker-gmbh.de

IHR DIENSTLEISTER FÜR

P	Heizungstechnik
P	Klima- und Lüftungstechnik
P	Sanitärtechnik
P	Solarthermie
P	Fördermittel-Check
P	Regenerative Energien
P	Energieberatung
P	Badsanierung

Jetzt Termin 
vereinbaren!

T. 04954-1569
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Weihnachtsmeisterschaft beim SV Hesel
Am vierten Advent lud der SV Hesel seine Mitglieder zu 
einer Weihnachtsmeisterschaft ein. Dabei war der Name 
Programm, denn es gab einige vorweihnachtliche Wett-
kämpfe zu bestreiten. So wurde mit unterschiedlichsten 
Utensilien mal vorwärts, mal rückwärts geschwommen. 
Ein Highlight war die Weihnachtsmützenstaffel, bei der 

die Schwimmer:innen die Weihnachtsmütze nach dem 
Schwimmen an die nächsten Schwimmer weitergeben 
musste. Nach dem Schwimmen gab es Kuchen und Kakao.   
Abschließend hatten alle Beteiligten viel Spaß bei der 
sportlichen Weihnachtsfeier.  
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INFORMIERT

Demokratie stärken – gegen Rechts! 
GRÜNE beantragen Extra-Budget für die Moormerländer Jugendarbeit 

Die Grünen haben im Gemeinderat ein jährliches Ex-
tra-Budget in Höhe von 2500 Euro beantragt. Mit diesem 
Geld soll zusätzliche Jugendarbeit zu Themen wie Aus-
grenzung / Rassismus, Antisemitismus, Sexismus oder 
Erwerb von Medienkompetenz ermöglicht werden. Auch 
Fahrten zu Gedenkstätten wie z. B. in Esterwegen oder 
Westerbork (NL) könnten so bezahlt werden.

„Die AfD hat im Oktober bei der Landtagswahl in Moor-
merland einen Stimmenanteil von 15,5 Prozent erzielen 
können. Das waren 4,5 Prozent mehr als im Landes-
schnitt. Es gab bereits Schmierereien mit Z-Symbol oder 
Hakenkreuz. Moormerland ist, was die Bedrohung von 
Rechts angeht, keine Insel der Glückseligkeit“, warnt dar-
um Ratsmitglied Rainer Kottke.

Die Grünen Moormerland stellen neuen Vorstand vor
Mit einem neu gewählten Kassierer und zwei zusätzlichen 
BeisitzerInnen, startet der Vorstand des Ortsverbandes 
Moormerland der Grünen in das neue Jahr.

Beim ersten gemeinsamen Treffen wurde über alternative 
Energien und deren Anwendungsmöglichkeiten in Moor-
merland gesprochen. Auch zukünftig wird es sich viel um 
die Energieversorgung der Zukunft drehen und welche 

Maßnahmen und Projekte vielleicht für unsere Gemeinde 
realistisch und machbar sein könnten.

Von links nach rechts. Mario Berzau (Beisitzer), Ann Haats (Vor-
sitzende), Manfred Grave (Kassierer), Anna-Maria Bakker (Bei-
sitzerin), Michael Helmers (Vorsitzender)

J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Dr.-Warsing-Str. 288
26802 Moormerland-Warsingsfehn
Tel.: 04954 - 951010

J. G. Scharff GmbH & Co. KG
Industriestraße 9 - 11
26789 Leer
Tel.: 0491 - 929401

�kompetente
Beratung

�zuverlässiger
Lieferservice

�perfekte
Dienstleistung

�hochwertige
Produkte

�365 Tage
faire Preise
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Tombola Gewinner gesucht!

656 (gelbes Los)
583 und 911 ( weißes Los)

gewinnen jeweils 50 €
Die Gewinnlose können eingelöst werden bei Wilhelm Buschmann

Ulbargerstraße 52 A, 26629 Timmel, Tel. 049451537

Die Timmeler Vereine bedanken sich für den Besuch unseres 
Weihnachtsmarktes und wünschen 

ein Frohes Weihnachtsfest und ein gutes neue Jahr.

Veranstalungen im Januar 2023 in Timmel
Mittwoch, ab 19:00 Uhr
Eventmittwoch im Walhalla Wikinger Restaurant

Jeden Mittwoch findet im Walhalla Wikinger Restaurant 
ein Eventabend mit wechselnden Themen statt. Geboten 
werden Themen wie Wikingerabende, Gallische Abende, 
Schottische Abende oder mongolische Abende. Beginn ist 
jeweils um 19 Uhr, der Einlass beginnt ab 18 Uhr. Nur mit 
Reservierung. Anmeldungen direkt unter 04943 9240444.
• Veranstaltungsort: Walhalla Wikinger Restaurant, Am 

Festplatz 1, Spetzerfehn

Sonntag 15.01.2023, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Aktionstag - Tag der offenen Schmiede

An diesem Sonntag öffnet von 14 bis 17 Uhr die Histori-
sche Schmiede Striek ihre Pforten. Es gibt Tee, Kaffee 
und Kuchen in Strieks Huus. In der Schmiede werden auf 
Wunsch kleine Auftragsarbeiten ausgeführt. Der Bäcker 
backt gelegentlich rustikales Schmiedebrot. Und der Gar-
ten lädt mit seiner wundervollen Blütenpracht zum Ver-
weilen ein.
• Veranstaltungsort: Schmiede Striek, Kanalstraße 

Nord 66, Ostgroßefehn

Freitag 20.01.2023 – Sonntag 22.01.2023, 
SUS Timmel Fußball-Wintercup

Vom 20.01 - 22.01.2023 findet für Damen und Herren wie-
der der Timmeler Wintercup im Reitsport-Touristik-Cen-
trum in Timmel statt. Gespielt wird wie in den letzten 
Jahren auf Sandboden. Freitag: 17-20.15 Uhr D I Turnier 
(Ostfrieslandliga/A-Klasse). Samstag: 9.30 – 12.45 Uhr 
E-Jugend, 13.15 – 16.30 Uhr D II (B-Klasse). Ab 17 Uhr 
Herren (offen). Sonntag: 9.30 - 12.30 Uhr F-Jugend, 13.30 
– 16.30 G-Jugend
• Veranstaltungsort: Reitsport-Touristik-Centrum, Am 

Reitsportcentrum 1, Timmel
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Die Badmintonsparte des SV Warsingsfehn präsentiert 
neuen Co – Trainer „Freddy“

Die von der „Niedersächsischen Lotto – Sport – Stif-
tung“ geförderte Ballmaschine unterstützt auch das 
Kadertraining der Region Ostfriesland

Seit einigen Wochen wird das Badmintontraining der Ju-
gendabteilung des SV Warsingsfehn durch einen neuen Co 
– Trainer bereichert. Fragt man die Jugendlichen nach den 
Vorzügen des neuen Trainingspartners fallen Sätze wie: „ 
Freddy wird nie müde. Er ist zielsicher und superschnell – 
allerdings auch etwas faul, weil er nie die Bälle aufhebt“.

Freddy – so heißt die neue Ballmaschine des SV Warsings-
fehn, die die Trainerriege um Stephan Brinker, Sarah Buhl 
und Jens Natelberg jetzt Woche für Woche unterstützt.

„Die Ballmaschine ist so etwas wie ein vierter Trainer für 
uns – da brauchte sie einen Namen. Die Jugendlichen ha-
ben selbst Vorschläge gemacht und abgestimmt. Freddy 
hat dabei das Rennen gemacht,“ sagt Stephan Brinker.

Wie kam es überhaupt zu der Anschaffung? 

„Eine Ballmaschine kann zielgenau Bälle zuspielen und 
ermöglicht es dem Trainerteam, die korrekte technische 
Ausführung der Schläge der Spieler aus nächster Nähe 
zu betrachten und ggf. zu korrigieren. Allerdings ist eine 
solche Anschaffung alles andere als günstig. Durch die 
Pandemie sind in den vergangenen Jahren viele Gelder im 
Sport nicht ausgenutzt worden, weil Punktspielserien und 
Turniere ausgefallen sind. So war der Verein bereit dazu, 
sich in unserer Abteilung stärker zu engagieren als üblich. 
Das Ganze wäre aber nicht möglich gewesen, wenn die 
Niedersächsische Lotto – Sport – Stiftung nicht an das Pro-
jekt geglaubt hätte und uns mit einer Förderung zur Seite 
gestanden hätte. Wir sind allen Beteiligten sehr dankbar 
dafür“, so Brinker weiter, der auch als Spartenleiter der 
Badminton-Abteilung fungiert.

Freddy soll aber nicht ausschließlich dem SV Warsings-
fehn hilfreich zur Seite stehen, er soll auch überregional 
den Badmintonsport wieder attraktiver machen.

„In den vergangenen Jahren leiden viele Badmintonspar-
ten unter Mitgliedermangel. Sowohl im Kinder - / Jugend-, 
als auch im Erwachsenenbereich nehmen immer weniger 
Teilnehmer am Punktspiel – und Turnierbetrieb teil. Viel-
leicht weckt ein moderner Trainingsansatz auch wieder 
mehr Interesse an unserem Sport.“

So wurde am vergangenen Wochenende ein Kadertraining 
für die Region Ostfriesland abgehalten. Das ausrichtende-
ne Team des Post SV Leer um den Jugendwart des Bezirks 
– Weser Ems (BWE) Christoph Runden und BWE Lehrwart 
Jochen Dreyer (Oldenburger TB) wurde so um die ausdau-
ernde Ballmaschine als Gastcoach verstärkt.

Die Warsingsfehntjer Trainerriege ist darüber hinaus gerne 
bereit dazu, benachbarte Vereine zum Gasttraining einzu-
laden und hat auch schon erste Kontakte beim Kadertrai-
ning geknüpft.
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Spezielle Tage für Torhüter*innen 
bei der JSG Ostfriesenkicker

Zum dritten Mal richtet der Verein JSG Ostfriesenkicker 
auf der Sportanlage des SV Stern Schwerinsdorf am 02. 
und 03.09.2023 ein Torwartcamp aus. Hierbei stehen – 
ausnahmsweise – nur die Torhüter und Torhüterinnen im 
Mittelpunkt. Den Nachwuchskeepern wird ein torwartspe-
zifisches Training in kleinen Gruppen mit Torwarttrainern 
von der Torwartschule Peter Rasch aus Hannover geboten. 
In den letzten beiden Jahren fand das Torwartcamp bei 
der JSG Ostfriesenkicker als Tagesveranstaltung in Zu-
sammenarbeit mit der 96- Fußballschule statt, wo auch 
schon Peter Rasch als Trainer vor Ort war. Die vorherigen 
Torwartcamps wurden gut angenommen und die Jungen 
und Mädchen hatten viel Spaß bei den Trainingseinheiten, 
so dass sich der Veranstalter dieses Mal eine Neuerung 
überlegt hat. Bei dem kommenden Torwartcamp ist die Be-
sonderheit, dass dieses zum ersten Mal über zwei Tage 
stattfinden wird. Natürlich wird es auch wieder eine Auf-
merksamkeit für die Teilnehmer*innen geben.
Mit der Erfahrung der letzten Jahre wird der Veranstalter 
auch im Jahr 2023 wieder ein Torwarttrainingscamp für 8 
bis 17 jährige als Erlebnis für die Keeper durchführen. Na-

türlich werden die Teilnehmer vor Ort mit Getränken sowie 
am Samstag mit einem Mittagessen versorgt. 
Weitere Informationen sowie die Anmeldung sind unter 
der folgenden Internetadresse zu finden: www.sv-stern.de-
Der Verein JSG Ostfriesenkicker würde sich freuen, viele 
Nachwuchskeeper begrüßen zu dürfen.

Das Blasrohrschießen ist ein Sport mit einfachem Zugang. 
Mitmachen und schießen kann  jeder der eine Kerze aus-
blasen kann. Regelmäßiges Blasrohrschießen erweitert 
das Lungenvolumen, fördert die Konzentrationsfähigkeit 
und steigert die allgemeine Kondition aufgrund besserer 
Sauerstoffaufnahme. Darüber hinaus setzt der Blasrohr-
sport fast keine körperlichen Bedingungen voraus und ist 
auch für Menschen mit Behinderung ein ausgezeichneter 
Sport. Ab dem Alter von 7 Jahren kann der Blasrohrsport 
betrieben werden. 

Bei uns in Hesel können unter 
qualifizierter Aufsicht und Anlei-
tung mit vereinseigenen Blas-
rohren gleichzeitig 6 Personen, 
ob jung oder alt, ob mit oder 
ohne Einschränkung, nebenein-
ander auf eine 7m (5m bis einschl. 
10 Jahre) entfernte Ringscheibe 
schießen. Natürlich werden die Mundstü-
cke nach jedem Schützen gewechselt und desinfiziert, die 

Blasrohre werden desinfiziert!
Ab dem 06. Januar 2023 kann an jedem Frei-
tag ab 18:00 Uhr das Blasrohrschießen in un-
serem Schießstand in Hesel, Rathausstr. 14a 
(hinter dem Rathaus) ausprobiert werden. 
Kommt vorbei und macht mit, das Auspro-
bieren kostet nichts und wer sich nach dem 
ersten Versuch noch nicht sicher ist, ob das 
Blasrohrschießen ihm gefällt, der darf gerne 
noch einen 2. und 3. Versuch machen.
Bei Fragen steht unser 1. Vorsitzender Klaus 
Kieslich unter 04946/9176833 gerne zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen unter www.schuet-
zenverein-hesel.de

Wir freuen uns auf Euch

Das Blasrohrschießen

Sand Schröder     Telefon: 04954 / 2354
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Neuebeek 43, 26802 Moormerland      Tel. 04954 - 41 89

... für jede verstorbene Frau sorgen, als sei sie 
unsere Mutter, Ehefrau, Schwester oder Freundin.

asis unseres Handelns ist...

... für jeden verstorbenen Mann sorgen, als sei
 er unser Vater, Ehemann, Bruder oder Freund.

... für jedes verstorbene Kind sorgen, 
als sei es unser eigenes.

Omas 
Tipps

Geld sparen
Wenn du etwas bei Amazon gekauft hast und der Preis für 
diesen Gegenstand innerhalb der nächsten 30 Tage sinkt, 
dann kannst du dem Händler eine E-Mail schicken, und 
erstattet dir die Differenz.

Verlang einen großen Becher, wenn du einen kleinen 
Kaffee bestellst. Die Bedienung wird die Menge schätzen 
müssen, und du erhältst deshalb für gewöhnlich viel mehr 
Kaffee, als du bezahlt hast.

Achte beim Einkauf im Supermarkt darauf, dass sich die 
preisgünstigen Artikel in der Regel in den höchsten und 
in den niedrigsten Regalfächern befinden, keinesfalls auf 
Augenhöhe.

In den meisten Ländern sind Restaurants verpflichtet, dir 
kostenlos Wasser zu geben. Gut zu wissen, wenn du zu 
Fuß in der Hitze unterwegs bist.

Für diejenigen, die gerne und viel zu Starbucks gehen: 
nutzt die Mitgliedskarte. Es sind nur 5 Vorgänge erforder-
lich, um das grüne Level zu erreichen, und ab dann ist 
Nachfüllen bei Kaffee und Tee kostenlos.

Wenn du etwas an einem Automaten kaufst, wirf als Erste 
die Münze mit dem geringsten Wert ein. Falls das Gerät 
nicht funktioniert, hast du nicht so viel Geld verloren.

Wenn du Schmuck kaufst, dann frag immer nach einem 
Rabatt. Beim Juwelier lässt sich über den Preis oft reden.

In Autowaschanlagen ist die Basiswäsche meistens eben-
so gut wie die Luxuswäsche. Mehrfarbige Seife in der Lu-
xuswäsche ist nur eine Masche, die dich veranlassen soll, 
für den gleichen Service mehr zu bezahlen. Die eigent-
liche Reinigung des Fahrzeuges erfolgt mit ganz normaler 
Seife, wie sie jedes Waschprogramm beinhaltet.
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Erfüllen Sie sich einen Traum...

Johann Bohlen GmbH | Molkereistraße 1 | 26802 Moormerland | 04945-330 | info@bohlen-bau.de | www.bohlen-bau.de

... weil man nur einmal baut.

1 aus 77

Das neue Spiel für Jung und Alt

Beim Spiel 1 aus 77 können sie jederzeit mitmachen, und sie haben jeden Monat die Chance 
auf einen tollen Gewinn. 

Was Sie dafür tun müssen?
Schicken Sie uns Ihre Zahl von 1 bis 77 per Karte oder Brief an die „Na so was“- Redaktion, 
Edzardstraße 19, 26802 Moormerland oder per Mail an hans-juergen.aden@gmx.de. Die 
Einsendemöglichkeit ist dabei auf eine Zahl pro Person begrenzt. Die von Ihnen eingesen-
dete Glückszahl gilt bis einschließlich Dezember 2023. Sie haben damit jeden Monat eine 
Gewinnchance, ohne erneut eine Zahl schicken zu müssen. 

Aber wie wird nun der Sieger jeden Monat ausgewählt?
Die Siegerzahl wird jeden Monat per Zufallsgenerator ermittelt. Bei mehreren Gewinnern 
entscheidet das Los.

Und was gibt es im Januar zu gewinnen?
Der Preis des Monats Januar 2023 ist ein Höhrnchenautomat

P.S.: Sie können jederzeit bei diesem kostenlosen Gewinnspiel mitmachen. Eine Teilnahme 
ist ab 18 Jahren möglich. Mit der Teilnahme an diesem Gewinnspiel erklären Sie sich auch 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns Ihr Name und ein Foto in der „Na so was“ 
– Ausgabe veröffentlich wird.

Die „Na so was“ – Redaktion wünscht viel Glück!

Die Glückszahl des Monats lautete 1.

1
Die Funk Wanduhr 

hat Steffi Höhn 
aus Warsingsfehn gewonnen. 
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Der Nikolaus war auch in Firrel

Der CDU Ortsverband Firrel hatte am 4.12.2022 den Nikolaus zu einem Besuch ins Dorfgemeinschaftshaus in Firrel 
eingeladen. Tatsächlich folgte er der Einladung und konnte so 22 Kinder mit ihren Eltern erfreuen. 

Für jedes Kind gab es eine tolle 
Überraschung und für Kinder die 
noch ein Gedicht oder Lied vorge-
tragen haben, hatte er noch eine 
zusätzliche Überraschung parat. 

Die Wartezeit auf den Nikolaus 
wurde mit Geschichten und Lie-
dern bei Tee und Kuchen stim-
mungsvoll überbrückt. 

Der CDU Ortsverband Firrel be-
dankt sich bei allen beteiligten 
und hofft, dass der Nikolaus auch 
der nächsten Einladung wieder 
folgen wird. 



Max Jobus
Kaufmann für  
Versicherungen und Finanzen
Geschäftsstellenleiter

Hauptstraße 167
26802 Moormerland
Telefon: 04954 94140

Ich freue mich auf die

Zusammenarbeit mit Ihnen!

Max Jobus übernimmt Geschäftsstelle von Helmut Matschke 
in Moormerland / Tag der offenen Tür am 27.01.2023 Zuver-
lässig. Nah. Persönlich. Ostfriesisch!

Der gebürtige Moormerländer, Max Jobus, hat zum 1. Januar 
2023 die Geschäftsstelle von Helmut Matschke übernommen. 
Herr Matschke war über 50 Jahre lang in der Versicherungs-
branche und 20 Jahre sehr erfolgreich für die Ostfriesische 
Landschaftliche Brandkasse tätig. Helmut Matschke tritt nun 
seinen wohlverdienten Ruhestand an – wird aber in reduzier-
tem Ausmaß weiterhin vor Ort tätig sein.

Viel ändert sich für die Kund/innen in Moormerland – und um 
zu – also nicht, denn Helmut Matschkes Nachfolger – Max 
Jobus – ist den Kund/innen seit Jahren bekannt. Als gelernter 
Kaufmann für Versicherungen und Finanzen arbeitet Herr Jo-
bus bereits seit 10 Jahren in der Geschäftsstelle von Helmut 
Matschke. Und auch das Team verändert sich nicht: Frau Tat-
jana Tapken und Frau Tomma Coordes sind weiterhin in der 
Geschäftsstelle tätig und werden von Herrn Jobus übernom-
men – ein eingespieltes Team.

Einladung zum Tag der offenen Tür am 27. Januar 2023

Nach erfolgten Umbaumaßnahmen findet in der Geschäfts-
stelle an der Hauptstraße 167 am 27. Januar 2023 in der Zeit 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr ein Tag der offenen Tür statt, zu 
dem Herr Jobus und sein Team recht herzlich einladen. Ne-
ben einem Gläschen Sekt, Kaffee, Tee & Kuchen vor Ort, ha-
ben Interessiere Zeit für Gespräche und die Möglichkeit, sich 
ein Bild von der neu gestalteten Geschäftsstelle zu machen. 

Junge Produkte und eine hohe Servicequalität „Best Be-
ginner“, „Best Oostfreesland“ und „Best Oller“ heißen die 
drei erfolgreichen Versicherungs-produkte der Ostfriesischen 
Landschaftlichen Brandkasse, mit denen drei zentrale Le-
bensphasen in einem Vorteilspaket abgesichert werden kön-
nen.

Versicherungsstarter/innen, Ostfriesinnen und Ostfriesen mit 
einem eigenen Wohngebäude, Familien sowie Kund/innen 
ab 50 Jahre erhalten passgenauen Versicherungsschutz aus 
einer Hand. „Wer so lange am Markt ist, weiß was Ostfriesen 
und all‘ diejenigen, die ihren ersten Wohnsitz in Ostfriesland 
haben, brauchen. Hier stimmen Preis und Leistung“, erläutert 
Max Jobus. „In Ostfriesland ist das Eigenheim Dreh- und An-
gelpunkt und die Ostfriesische Brandkasse versorgt als Tra-
ditionshaus – und Marktführer für Wohngebäudeversicherun-
gen in Ostfriesland – seine Heimatregion seit Generationen 
zuverlässig mit maßgeschneidertem Versicherungsschutz 
und einer verlässlichen Schadenabwicklung. Aber auch je-
des andere Versicherungsprodukt ist heutzutage bei uns zu 
bekommen.“

„Kundennähe, individuelle Beratung und ein vertrauensvoller 
und ehrlicher Umgang sind das Wesentliche in meinem Be-
ruf“, sagt der gelernte Versicherungskaufmann. „Vertrauen 
ist insbe-sondere wichtig, wenn es zum Beispiel um die Ver-
mögensbildung, Altersabsicherung und die Versicherung von 

Sachwerten gehe“, betont Jobus. „Außerdem gehen wir mit 
der Zeit. Unsere mobilen Endgeräte – beispielsweise – ma-
chen so manchen Papierantrag überflüssig; das erleichtert 
die Arbeit, erhöht die Servicequalität und ist darüber hinaus 
noch ein Beitrag zu einer nachhaltigen Ausrichtung des eige-
nen Geschäftsstellenbetriebes.“

Versicherungsschutz von A bis Z

Von A, wie Autoversicherung, über W, wie Wohngebäude, 
bis hin zu Z wie Zahnzusatzversicherung bietet die Ostfrie-
sische Brandkasse alle Versicherungen aus einer Hand. Und 
auch Firmen-kunden/innen können auf ein umfangreiches 
Leistungsspektrum an Versicherungsschutz zurück-greifen. 
Betriebliche Altersvorsorge, betriebliche Krankenzusatzver-
sicherung und Absicherungspakete gegen Betriebsunter-
brechung oder Naturgefahren, wie Starkregen und Über-
schwemmung, sind nur einige Aspekte beim gewerblichen 
Versicherungsschutz. 

Und im Fall der Fälle ist immer jemand vor Ort zur Stelle, der 
Schäden aufnimmt und mit Rat und Tat zur Seite steht. „Wir 
unterstützen unsere Kund/innen nach Kräften und begleiten, 
wenn notwendig, auch einen möglichen Wiederaufbau. Au-
ßerdem unterstützen wir – gemeinsam mit den Expertinnen 
und Experten in der Schadenabteilung in der Direktion der 
Ostfriesischen Brandkasse in Aurich – in allen Fragen rund 
um die Themen Schadenbeseitigung, schneller Handwerker-
einsatz, erforderliche Genehmigungen oder vorrübergehen-
de Unterbringung“, so Max 
Jobus. „Ein Service, den jede 
Kundin und jeder Kunde von 
der „Versicherung der Ostfrie-
sen“ erwarten kann und darf!“

Persönliche Beratungstermine

Bei den Servicezeiten ist das 
Team flexibel. „Gerne sind wir 
auch außerhalb der festen Öff-
nungszeiten für unsere Kund/
innen da. Persönliche Bera-
tungstermine können jederzeit 
mit uns vereinbart werden – 
gerne auch zu Hause“, betont 
Max Jobus.

Die Geschäftsstelle an der 
Hauptstraße 167 in Moormer-
land ist wie folgt geöffnet: Mon-
tag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 
12.30 Uhr und Montag, Diens-
tag und Donnerstag von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr – sowie nach 
Vereinbarung. 

Max Jobus übernimmt Geschäftsstelle von Helmut Matschke 

Hauptstraße 167, Moormerland

Ostfriesische Landschaftliche Brandkasse  I  Osterstraße 14-20  I  26603 Aurich
Claudia Dirksen  I  Abteilung Werbung/Verkaufsförderung

Telefon: 04941 177-290  I  E-Mail: claudia.dirksen@brandkasse-aurich.de



Ihr Küchentraum wird wahr!
KÜCHENPLANUNG FÜR JEDEN GESCHMACK, JEDE GENERATION UND JEDES BUDGET

Öffnungszeiten: Mo-Fr:  918 Uhr,  Sa: 914 Uhr

JETZT UNSER KÜCHENSTUDIO IN FIRREL BESUCHEN!

Nordender Straße 2, 26835 Firrel     Tel .   04946 / 91900     www.kaiser-f irrel .de

Kostenloses Aufmaß
und Beratung auch

vor Ort!

Tel: 04954 - 95 96 0 
www.feldhuis.de
info@feldhuis.de

     
Schnell und einfach!
Ich habe mein Haus verkauft!
Dank Feldhuis Immobilien.

„

„

SCAN MICH!

Bewerten Sie uns  
auf Google!

Was Sie auch suchen oder verkaufen möchten -  
wir helfen Ihnen dabei! 


